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Bürgerinformation
GEMEINDEAMT
Telefon: (0316) 29 11 35-0. Fax: (0316) 29 58 03. Mail: gde@feldkirchen-graz.gv.at.
Bei Anrufen bitte die entsprechende Durchwahl verwenden (siehe unten).
Webseite: www.feldkirchen-graz.at.

Bürgerservice:
Sarah Denk,
DW 13

Ing. Kerstin Pircher,
DW 11

Carina Krieger,
DW 10

Mag. Karl Wolfgang  
Schöff, LL.M. DW 31

DIin Susanne Wagner,  
DW 32

Amtsleitung:
Mag. (FH) Harald Birnstingl, DW 16 

Bürgermeister:
Erich Gosch, DW 15

Bautechnik: 
Philipp Prischnegg,
DW 25

Bauamt:
Andreas Wallner,
DW 27

Personal:
Sabine Bernhard,  
DW 24

Kassawesen:
Romana Leitgeb,
DW 14

Buchhaltung:
Heike Koroschetz,
DW 23

Daniela Fras,
DW 26

Sekretariat:
Jacqueline Orthaber,  
DW 15

Verena Ortner,
DW 15

Melde-, Wahl- und 
Standesamt:
Marina Schlager, DW 12

Parteienverkehr 
Montag: 8 bis 12 und 13.30 bis 18 Uhr.  
Dienstag, Donnerstag und Freitag: 8 bis 12 Uhr. 
Mittwoch: kein Parteienverkehr. 

Sprechstunden des Bürgermeisters 
Montag: 16 bis 18 Uhr. 
Donnerstag: 10 bis 12 Uhr.

ÖBB-Ombudsmann 
Oskar Kaiser, Tel. 0664-88 17 20 53.

Altstoffsammelzentrum 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag: 7 bis 9 Uhr. 
Freitag: 10 bis 17 Uhr.  
Vorarbeiter: Martin Finster, Tel. 0664-53 47 614  
(erreichbar Montag bis Freitag, 7 bis 14 Uhr).

Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 
Abwasserverband Grazerfeld, Tel. (0 31 82) 33 26. 
Untere Au 20, 8410 Wildon.
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Ehrung für Petra Hatzl beim Bezirks-
Bäuerinnentag 2026.
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im Rahmen des 50/50-Energieprojekts
ausgezeichnet.

Seit März 2026 wird der SV Feldkirchen von 
einem neuen Vorstandsteam geführt.
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Sehr geschätzte Feldkirchnerinnen,
sehr geschätzte Feldkirchner,
liebe Fußballfans!

Während diesen Sommer die halbe Welt auf die Fußball-WM 
in Amerika blickt, hat uns Feldkirchnerinnen und Feldkirch-
ner das Fußballfieber schon vor einigen Wochen erfasst – 
denn die 1. Kampfmannschaft des SV Feldkirchen hat sich im 
Juni 2026 mit einem einem 3:2 Heimsieg aus der Unterliga-
Mitte verabschiedet und steigt nun als Erstplatzierter mit 9 
Punkten Vorsprung in die Oberliga Mitte-West auf. 

Mit großer Freude dürfen wir daher in der Sommerausgabe 
der Feldkirchner Nachrichten auf Seite 54 über den Gewinn 
des Meistertitels berichten. Ebenso möchte ich im Namen 
aller Feldkirchnerinnen und Feldkirchner – und insbeson-
dere natürlich der zahlreichen Fußballfans – dem neuen 
Vorstandsteam unter Obmann Nikola Nikcevic sowie den 
Spielern alles Gute und viel Erfolg für die bevorstehende 
Herbstsaison wünschen. 

Neuer Postpartner mit sozialem Engagement
Grund zur Freude gibt es in Feldkirchen nicht nur aus sport-
licher Sicht, sondern auch unsere Wirtschaft sowie die Nah-
versorgungs-Infrastruktur der Gemeinde konnten 2026 einen 
wichtigen Punktesieg verzeichnen: Wie bereits berichtet hat 
sich die Post AG dazu entschieden, nach beinahe einem Jahr-
hundert (und 61 Jahren am Standort Hauptplatz) das Feld-
kirchner Postamt per Ende März zu schließen – ein herber 
Verlust für unsere Gemeinde, den wir als Gemeindeverwal-
tung natürlich nicht einfach hinnehmen konnten. 

Auf der Suche nach einer alternativen Lösung wurden wir 
alsbald mit einer glücklichen Fügung überrascht: Denn zeit-
gleich suchte der gegenüberliegende Eissalon „SaxEis“ – ein 
Projekt von SASt (Soziale Arbeit Steiermark) im Auftrag des 
AMS – einen neuen Standort. So entstand in kürzester Zeit 
ein innovatives Konzept, das die Anforderungen des Betrei-
bers nach einem geeigneten Standort sowie den Wunsch der 
Gemeinde, einen verlässlichen „Postpartner“ zu finden, un-
ter einen Hut bringen konnte.

Das Ergebnis ist eine gelungene Kombination aus modernem 
Eissalon und Postpartnershop. Ein Modell, das Versorgung, 
Genuss und soziale Verantwortung ideal vereint. Der neue 
Postpartnershop ist seit Anfang April geöffnet und sorgt für 
einen reibungslosen Service. Um den Bedürfnissen der Be-
völkerung entgegenzukommen, werden die Öffnungszeiten 
ab 01.07.2026 verlängert:
Montag: 08.00 – 18.00 Uhr (durchgehend ab 01.07.2026)
Dienstag bis Freitag: 08.00 – 12.00 Uhr

Für das neue, rund 200 m² große Geschäftslokal hat sich das 
Team von SASt unter der Führung von Anton Edelsbrunner 
etwas ganz Besonderes einfallen lassen: Der Feldkirchner 
Hauptplatz wird demnächst mit einer neuen „Waffel-Erleb-
niswelt“ zu einem Fixpunkt für Genießerinnen und Genie-
ßer. Das moderne Storekonzept bringt frischen Wind in die 
Gemeinde und bietet eine vielfältige Auswahl an kreativen 
Waffelvariationen – von süß bis pikant. Und gleichzeitig er-
halten bis zu zehn langzeitarbeitslose Frauen damit nämlich 
die Chance auf einen erfolgreichen Wiedereinstieg ins Be-
rufsleben und neue Perspektiven für ihre Zukunft.

Mit der Realisierung des ersten Waffelhauses eröffnet das soziale 
SASt-Unternehmen „SaxEis“ ein neues, attraktives Angebot.

SaxEis-Geschäftsführer Anton Edelsbrunner hält als Postpartner die 
Nahversorgung aufrecht – sogar mit Feldkirchner Sonderbriefmarken!

zur Ausgabe 2-2026 der Feldkirchner Nachrichten

Bericht des
Bürgermeisters
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Startschuss für den Neubau der Mittelschule Feldkirchen
Nach sieben langen und intensiven Jahren der Vorbereitung 
ist Ende März in unserem Gemeinderat nun der entschei-
dende, offizielle Startschuss für eines der wichtigsten Zu-
kunftsprojekte für unsere Marktgemeinde erfolgt: Nachdem 
alle für das Schulprojekt erforderlichen Beschlüsse einstim-
mig gefasst wurden, konnte der Vertrag für den Neubau der 
Mittelschule Feldkirchen schließlich unterzeichnet werden.  
Damit steht dem voraussichtlichen Baubeginn im Herbst 
2026 nichts mehr im Weg. 

Parallel zum Bau der Mittelschule entsteht übrigens ein mo-
dernes Wohnquartier mit integrierten Gewerbeflächen, das 
den Standort im Ortsteil Abtissendorf nachhaltig aufwerten 
wird. Im Laufe der Entwicklung konnte zudem eine bedeu-
tende Kooperation realisiert werden: Ergänzend zur von der 
Marktgemeinde Feldkirchen errichteten Mittelschule wird 
auch ein Bundesgymnasium am Standort entstehen. Damit 
wird unsere Gemeinde in Kürze zum größten Schulstandort 
in Graz-Umgebung und stärkt ihre Rolle als zentraler Bil-
dungs- und Lebensraum in der Region.

Einladung zur Feldkirchner Kinder-Sommer-Aktion
Mit diesen guten Nachrichten darf ich unseren Schulkindern 
und Jugendlichen schöne und erholsame Ferien wünschen 
und sie auf eine besondere Aktion aufmerksam machen: Un-
ter dem Motto „Entdecke Feldkirchen“ laden wir alle Kinder 
im Alter von 6 bis 14 Jahren dazu ein, unseren Ort während 
der Sommerferien zu erkunden und sich damit die Chance 
auf den Gewinn eines attraktiven Hauptpreises zu sichern. 
Wie geht das? Ganz einfach: Den Stempelpass am Gemein-
deamt abholen, zehn Stationen absolvieren und die dazuge-
hörigen Fragen beantworten. Jeder richtig ausgefüllte Pass 
wird am Gemeindeamt sofort mit einem kleinen Geschenk 
belohnt. Am 27. September wird bei der Schlussveranstal-
tung dann noch ein attraktiver Hauptpreis verlost.

Ich darf allen, die teilnehmen, schon jetzt viel Spaß und 
Freude wünschen, und allen Feldkirchnerinnen und Feld-
kirchnern einen wunderschönen Sommer!

Ihr Bürgermeister
Erich Gosch

Entdecke

Die Kinder-Sommer-Aktion 2026

Nach einstimmiger Beschlussfassung im Gemeinderat konnte Bürgermeister Erich Gosch den Vertrag für den Bau der 
Mittelschule im Ortsteil Abtissendorf unterzeichnen. Voraussichtlicher Baugebinn ist bereits diesen Herbst!
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Beim Bezirks-Bäuerinnentag in Dobl-Zwaring wurde nicht 
nur das 70-jährige Bestehen der Bäuerinnenorganisation 
gefeiert, sondern es wurden auch besonders verdiente stei-
rische Bäuerinnen mit der sogenannten Bäuerinnennadel 
ausgezeichnet – darunter auch Petra Hatzl aus Feldkirchen.

Am Montag, den 11. Mai 2026, wurde im internationalen Jahr 
der Bäuerin der Bezirks-Bäuerinnentag von Graz und Umge-
bung gefeiert. Als Gastgeber luden die Bäuerinnen der Ge-
meinden Dobl-Zwaring, Feldkirchen bei Graz, Kalsdorf bei 
Graz, Premstätten, Seiersberg-Pirka und Wundschuh in den 
Süden von Graz in die Mehrzweckhalle in Dobl. Neben den 
Bäuerinnen auf Gemeinde- und Bezirksebene sowie Vertre-
terinnen und Vertretern der Landwirtschaftskammer waren 
die Gemeinden auch durch deren Bürgermeister bzw. Vize-
bürgermeister vertreten.

Anerkennung für die Arbeit der Bäuerinnen
Höhepunkt des Abends war die feierliche Verleihung der 
„Bäuerinnenadeln“ durch Landwirtschaftskammer-Präsi-
dent Andreas Steinegger, Landesbäuerin Ursula Reiter, Be-
zirksbäuerin Andrea Simperl und Kammerobmann Manfred 
Kohlfürst. Unter den Gratulanten für die ausgezeichnete 
Feldkirchner Bäuerin Petra Hatzl war selbstverständlich 
auch Bürgermeister Erich Gosch, der wie so viele Feldkirch-
nerinnen und Feldkirchner stolz auf den weit über die Ge-
meindegrenzen hinaus bekannten Familienbetrieb ist. 

An der Seite von Landwirtschafts- und Fleischermeister 
Bernhard Hatzl hat Petra Hatzl den seit über 100 Jahren be-
stehenden Traditionsbetrieb 2011 übernommen. Der Name 
Hatzl steht insbesondere für nachhaltige Fleischprodukte 
von höchster Qualität, die bereits seit über drei Jahrzehnten 
ab Hof sowie auf diversen Märkten direkt vertrieben werden. 
Gemeinsam mit den Schwiegereltern und ihren drei Töchtern 
halten die Hatzls Qualität, Tradition und Liebe zum Handwerk 
hoch. Herzlichen Glückwunsch zur verdienten Auszeichnung!

Auszeichnung und Jubiläum am
Bezirks-Bäuerinnentag 2026 
vom Redaktionsteam

Petra Hatzl (links im Bild) erhält die urkundliche Auszeichnung aus 
den Händen von LK-Präsident Andreas Steinegger.
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Unter dem programmatischen Titel „Kritzelkratzel“ fand 
am 19. Mai 2026 eine Vernissage mit den Bildern der Feld-
kirchner Künstlerin Anita Elsasser statt.

Das abstrakte, sehr persönliche und kreative Oevre von Anita 
Elsasser ist über die kommenden Monate in den Räumlich-
keiten des Feldkirchner Gemeindeamts zu sehen. Die kraft-
vollen Bilder, die nun gehörig Schwung und Energie in die 
Amtsräumlichkeiten bringen, sind übrigens allesamt mit 
einer äußerst eigenständigen und möglicherweise einzigarti-
gen Technik entstanden: Statt eines Pinsels kommt nämlich 
ein Tortenheber zum Einsatz!

Am besten Sie machen sich während der Amtszeiten selbst 
ein Bild, was mit dieser Technik alles entstehen kann.

Mit dem traditionellen Glockenläuten 
von Bürgermeister Gosch und Vize-
bürgermeisterin Modl ging die einzig-
artige Extremsportveranstaltung am 
20. Juni in die bereits elfte Runde.

Ein brennendes X, erwartungsvolle 
Gänsehaut sowie gespenstische Stille 
um 4 Uhr früh in unseren Murauen: 
Das Ritual vor dem Schwimmstart des 
sportlichen Großereignisses ist bereits 
legendär. Und so stellte unsere Gemein-
despitze auch dieses Jahr den Wecker 
wieder auf eine eher unchristliche Zeit, 
um die Tradition hochzuhalten.

Das frühe Aufstehen ist freilich eine La-
palie im Vergleich zu den körperlichen 
Torturen, denen sich die wackeren 
Extremsportler wieder aussetzten: An-
gefeuert vom Quaken der Frösche und 
sonstiger Frühaufsteher geht es nach 
der morgendlichen Schwimmdistanz 
über 3,8 km (die Hälfte davon entgegen 

der Strömung!) nämlich erst so richtig 
los: 186 km am Rad bringen die Athle-
ten nach Überwindung von insgesamt 
3.900 Höhenmetern schließlich in die 
Wechselzone am Sölkpass, wo dann 
die Laufschuhe und weitere 44 Kilome-
ter durch das Gebirge auf die Athleten 
warten. Ab der Silberkarklamm ist das 

Laufen übrigens nur mehr gemeinsam 
erlaubt – verpflichtend zu zweit. Aus 
Einzelkämpfern werden Wegbegleiter. 
Aus Sport wird Freundschaft, und der 
gemeinsame Zieleinlauf bei der Dach-
stein Talstation zählt Jahr für Jahr zu 
den emotionalsten Momenten des ge-
samten Wochenendes.

Vernissage im 
Gemeindeamt

Austria eXtreme Triathlon 2026 
mit Traditionsstart in Feldkirchen

vom Redaktionsteam

vom Redaktionsteam
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AUSSCHUSS SOZIALES, SENIOREN & GESUNDHEIT  

Der Sozial-, Senioren- und Gesundheitsausschuss setzt mit 
seiner Vortragsreihe „Am Puls der Zeit“ weiterhin wichtige 
Impulse für die Bevölkerung. Wie der Name bereits ver-
rät, widmet sich das Gremium zentralen gesellschaftlichen 
Themen rund um Soziales, Gesundheit und die Anliegen 
älterer Menschen.

Die regelmäßig stattfindenden Veranstaltungen greifen 
aktuelle Fragestellungen auf und bieten praxisnahe Infor-
mationen sowie wertvolle Einblicke in Vorsorge und Ge-
sundheitsbewusstsein. In den vergangenen Jahren stießen 
insbesondere Vorträge zu Erbrecht, Patientenverfügung so-
wie zu gesundheitlichen Themen wie Rückenbeschwerden 
und Arthrose auf großes Interesse.
 
Auch im Jahr 2026 konnte die Reihe bereits mit spannenden 
Beiträgen überzeugen. So wurden unter anderem die The-
men Pubertät und Reizüberflutung beleuchtet. Der jüngste 
Vortrag mit dem Titel „Schatz, wir müssen reden“ widmete 
sich auf unterhaltsame Weise dem Kommunikationsverhal-
ten in Partnerschaften und fand großen Anklang beim Pub-
likum. Für das zweite Halbjahr 2026 sind bereits weitere ab-
wechslungsreiche Veranstaltungen in Planung.
 
Neben der Vortragsreihe engagiert sich der Ausschuss auch 
mit praxisnahen Initiativen. So fand unter dem Titel „Feld-
kirchen drückt“ eine Veranstaltung statt, bei der Einsatzor-
ganisationen ihre Arbeit mit Defibrillatoren vorstellten und 
den richtigen Umgang damit vermittelten. Ein zentrales An-
liegen war es dabei, den Menschen die Angst vor dem Helfen 
zu nehmen. Für Kinder wurde eigens eine Stofftier-Erste- 
Hilfe-Station eingerichtet, bei der spielerische Grundlagen 
der Ersten Hilfe vermittelt wurden.
 
Ein weiterer Schwerpunkt lag auf der digitalen Teilhabe: In 
einem Workshop mit dem Verein Nowa wurde insbesonde-
re Menschen ab 55 Jahren die ID Austria nähergebracht und 
praktische Unterstützung bei deren Anwendung geboten. 
Wenn Sie Themenwünsche für unsere Vortragsreihe „Am 
Puls der Zeit“ haben, freuen wir uns über Ihre Rückmeldung. 
So können wir noch gezielter auf die Bedürfnisse unserer Ge-
meindebürger eingehen.
 
Darüber hinaus wurde mit „Feldkirchen hilft“ ein Spenden-
topf ins Leben gerufen, um unbürokratisch Hilfe für Bürge-
rinnen und Bürger in akuten Notlagen zu ermöglichen. Die 
Spendenbox wird bei größeren Veranstaltungen aufgestellt, 
um gemeinsam finanzielle Mittel zu sammeln und Betroffene 
rasch unterstützen zu können. Bei den kommenden Veran-

staltungen wird für das Ehepaar Url‑Kraxner, das durch einen 
Brand alles verloren hat, gesammelt. Zusätzlich kann über 
folgendes Spendenkonto bei der Sparkasse geholfen werden: 
IBAN: AT79 2011 1293 3740 7600 Kontoinhaber: Kevin Krax-
ner. Jede Hilfe ist herzlich willkommen. Vielen Dank!
 
Die nächsten Termine:
• Zumba Charity Veranstaltung
27.06.2026 | Park Kirchengasse | Beginn: 14:00 Uhr

NOWA-Reihe (Lerncafé):
• Kommunikation & Persönlichkeit im Berufsalltag
29.06.2026 | 18:00–19:30 Uhr
Anmeldung im Gemeindeamt unter 0316 / 29 11 35 – 11.

Spannende Vortragsreihen, Leben
retten sowie „Feldkirchen hilft“
von GRin Anneliese Kollegger-Steger
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Radwandertag 2026: Bestes Wetter, beste Stimmung
Der Radwandertag am 26. April 2026 war ein voller Erfolg. Bei 
herrlichem Frühlingswetter nahmen über 200 Radfahrerinnen 
und Radfahrer teil und genossen die gemeinsame Bewegung so-
wie die Strecke durch unsere Region. Dank der großzügigen Un-
terstützung unserer Sponsoren konnten attraktive Preise verlost 
werden, darunter ein Elektrobike und ein Kinder /Jugendbike. 
Allen Gewinnerinnen und Gewinnern herzliche Gratulation!

Kultursommer 2026
Der Kultursommer von 26. Juni bis 4. September bietet jeden 
Freitag Veranstaltungen unserer örtlichen Vereine. Der feierliche 
Abschluss findet am 4. September 2026 mit einem Konzert von 
„Grodaus“ statt. Der Kartenverkauf startet Ende Juni im Gemein-
deamt. Alle Veranstaltungen finden im Park Kirchengasse statt 
bzw. bei Schlechtwetter im Pfarrsaal. Das vollständige Programm 
finden Sie im Veranstaltungsteil auf Seite 59!

Ausblick und Dank
Bereits in Vorbereitung sind ein Kabarettabend mit Klemens 
Karch sowie der Gemeindewandertag. Als Obfrau des Ausschus-
ses bedanke ich mich herzlich bei allen Mitwirkenden – den Ge-
meindemitarbeitern, dem Wirtschaftshof, den Einsatzorganisa-
tionen und ganz besonders bei unseren aktiven Vereinen, die das 
kulturelle Leben in unserer Gemeinde möglich machen. Danke 
für euer großes Engagement!

Stimmungsvoller Radwandertag,
Vorfreude auf den Kultursommer
von GRin Anneliese Kollegger-Steger

AUSSCHUSS KULTUR & VEREINE

Kaiserwetter, beste Stimmung und glückliche Gewinner: Der
Radwandertag 2026 war wieder ein großer Erfolg!

Michaela Urdl, ehemalige LIMA-Be-
treuerin, hat ein neues generationen-
übergreifendes Angebot in unserer 
Gemeinde ins Leben gerufen: Ein regel-
mäßiger Spielenachmittag im kleinen 
Pfarrsaal. Bereits die Premiere am 16. 
April 2026 sorgte für Begeisterung un-
ter den Teilnehmern!

„Gesellschaftsspiele sind ein Leckerbis-
sen für unsere grauen Zellen“, schreibt 
die Schweizer Neuropsychologin Dr. 
Barbara Ritter: Sie fördern nicht nur so-
ziale und kognitive Fähigkeiten, sondern 
sie bieten vor allem auch Unterhaltung, 
Lachen, Stressabbau und eine Auszeit 
vom digitalen Alltag.

Jeden dritten Donnerstag im Monat von  
14.00 bis 18.00 Uhr wird im kleinen 
Pfarrsaal des Pfarrheims ein Gesell-
schaftsspiele-Nachmittag angeboten – 
gespielt werden Kartenspiele, Brettspie-
le und Würfelspiele. Alle, die Freude 
daran haben, sich auf etwas Neues ein-
zulassen und bereit sind, neue Spiele zu 
erlernen, sind herzlich willkommen! 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Für Getränke, eine kleine Jause und Be-
nützung des Pfarrsaals wird eine frei-
willige Spende erbeten.

Nächste Termine: 16.07., 20.08., 17.09.
ab 14.00 Uhr im kleinen Pfarrsaal.

Neu: Monatlicher Spielenachmittag! 
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Acht neue Bäume für Feldkirchen – 
die Geburtsbaumaktion geht in die dritte Runde

Zum dritten Mal hat nun die Geburtsbaumaktion stattgefun-
den. Acht Familien haben anlässlich der Geburt ihres Kindes 
im Jahr 2025 die Einladung der Marktgemeinde Feldkirchen 
angenommen und bei der Geburtsbaumaktion mitgemacht. 
Sieben der Bäume wurden den Familien von Bürgermeister 
Erich Gosch und Ausschussobfrau GRin Helene Ruhmer im Na-
men der Marktgemeinde Feldkirchen übergeben. Die jungen 

Familien werden diese Bäume anläss-
lich der Geburt ihres Kindes in ihre 
Gärten pflanzen. Eine Familie ent-
schied sich für das Pflanzen an einem 
öffentlichen Ort, und so wurde ein 
Baum gemeinsam mit den Eltern am 
Spielplatz in Abtissendorf gepflanzt. 
Wir wünschen allen teilnehmenden 
Familien alles erdenklich Gute und 
freuen uns, dass sie sich an der Ge-
burtsbaumaktion beteiligt haben.

22 Insektenhotels für Feldkirchen – Workshop mit K. Guggi 

Beim vom Umweltausschuss organisierten und von der 
Marktgemeinde Feldkirchen geförderten Workshop mit dem 
Steirischen Berg- und Naturwächter Konrad Guggi wurden 

gemeinsam 22 Insektenhotels gebaut, die ab sofort Feldkir-
chens Gärten bereichern. Beim Workshop erhielten die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer viele Tipps, wie jeder Einzelne 
einen natürlichen Lebensraum für Insekten schaffen kann. So 
können wir alle durch einfache Maßnahmen zum Schutz der 
Insekten beitragen. 

Hier sind einige Tipps, die einfach umgesetzt werden können:

•	 Achten Sie auf Vielfalt im Garten: Pflanzen Sie eine Vielzahl 
an unterschiedlichen Blumen, Kräutern, Stauden, Bäumen 
und Sträuchern, um den Insekten über einen langen Zeitraum 
Nahrung zu bieten.
•	 Legen Sie in Ihrem Garten eine „wilde Ecke“ an und nehmen 
Sie es mit der Pflege nicht zu genau, denn Insekten lieben Un-
ordnung. Lassen Sie Totholz und Laub in einer Ecke liegen 
oder legen Sie eine Trockenmauer an, um den Insekten genü-
gend Unterschlupf zu bieten
•	 Lassen Sie verblühte Blütenstängel im Herbst stehen – diese 
bieten Tieren ebenso Unterschlupf. 
•	 Vermeiden Sie Chemikalien zur Schädlingsbekämpfung. 
•	 Wassertränken: Stellen Sie Trinkgelegenheiten auf, um In-
sekten bei heißen Temperaturen zu unterstützen.
•	 Geeignete Insektenhotels oder Nistkästen aufhängen – diese 
werden von verschiedenen Insektenarten aufgenommen.

Danke allen, die mitgebaut haben, danke Guggis Naturwerk-
statt und danke der Feuerwehr Wagnitz für die zur Verfü-
gungstellung der Räumlichkeiten und für die Unterstützung. 

„Tschick hinein – Umwelt rein“: 
Taschenaschenbecher sind weiterhin erhältlich
Tausendfach wurden beim Steirischen Frühjahrsputz achtlos 
weggeworfene Zigarettenkippen eingesammelt. Vor allem auf 
den Parkplätzen und rund um die Bahnhöfe und Bushaltestel-
len tritt das Problem gehäuft auf. 

Das Wegwerfen von Zigarettenstummeln stellt kein Kava-

von GRin Helene Ruhmer

Geburtsbäume, Insektenhotels 
und Nachhaltigkeit in Aktion

MÜLL-, UMWELT- UND ENERGIEEFFIZIENZAUSSCHUSS
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liersdelikt dar, sondern schädigt unse-
re Umwelt ernsthaft. Auch durch die 
Entsorgung über die Kanal-und Ab-
wasserschächte gelangen die giftigen 
Zigarettenstummel in das Wasser. Ein 
Zigarettenstummel reicht aus, um mit 
seinen giftigen Chemikalien einen Liter 
Wasser zu verunreinigen. Die negativen 
Folgen auf Mensch und Tier kann man 
sich also leicht ausmalen.

Die Marktgemeinde Feldkirchen gibt 
weiterhin kostenlose Taschen-Aschen-
becher aus, die in jeder Hosentasche 
Platz haben. Diese liegen im Gemeinde-
amt und bei den diversen Veranstaltun-
gen der Gemeinde für Sie bereit.

Tragen wir gemeinsam nach dem Motto 
“Tschick hinein – Umwelt rein” zu einer 
Verbesserung der Situation bei!

Feldkirchner Repair Café: Gemeinsam 
reparieren statt wegwerfen
Bereits dreimal öffnete das Feldkirchner 
Repair Café wieder seine Türen und lock-
te zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher an. Defekte Fahrräder, Kleingeräte 
und Gartengeräte sowie das NähRepair 
Café gemeinsam mit dem Kleidertausch 
waren bis jetzt die Schwerpunkte. Die 
ehrenamtlichen Helfer nahmen sich 
Zeit, gemeinsam mit den Gästen nach 
Fehlern zu suchen und Lösungen zu fin-
den. Dabei stehen nicht nur die Repara-

turen im Mittelpunkt, sondern auch der 
Austausch von Wissen und Erfahrun-
gen. Die Besucherinnen und Besucher 
nutzten die Gelegenheit, selbst Hand 
anzulegen und wertvolle Tipps für zu-
künftige Reparaturen mitzunehmen. 
Zahlreiche Gegenstände konnten somit 
vor der Entsorgung bewahrt werden und 
so wurden Ressourcen geschont und ein 
wichtiger Beitrag zur Nachhaltigkeit ge-
leistet. Bei Kaffee und Kuchen entstan-
den zudem interessante Gespräche und 
neue Kontakte. Auch das Helferteam ist 
wieder gewachsen. DANKE allen Hel-
fern – ohne Euch wäre das Feldkirch-
ner Repair Café nicht möglich. DANKE, 
dass ihr Euer Wissen und Eure Expertise 
beim Repair Café einbringt und mit den 
Besucherinnen und Besuchern teilt. Die 
nächsten Repair Café-Termine sind am 
26. Juli und am 20. September.

Erfolgreicher Kleidertausch – Nachhal-
tigkeit kann Spaß machen
Das zeigte der elfte Feldkirchner Kleider-
tausch am 19. April eindrucksvoll. Zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher stö-
berten durch die vielfältige Auswahl an 
Kleidung und Accessoires. In entspann-
ter Atmosphäre wurden Lieblingsstücke 
entdeckt, anprobiert und getauscht.

Insgesamt fanden hunderte Kleidungs-
stücke neue Besitzerinnen und Besitzer. 
Neben dem nachhaltigen Gedanken 
stand vor allem der Austausch im Mit-
telpunkt: Zwischen den Kleiderständern 
und bei Kaffee und Kuchen entstanden 
zahlreiche Gespräche. Die positiven 
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Rückmeldungen der Teilnehmenden 
zeigen deutlich, dass der Kleidertausch 
mehr ist als nur Konsumverzicht – er 
verbindet Menschen und schont gleich-
zeitig Ressourcen. Der Erfolg der Ver-
anstaltung braucht aber auch zahlreiche 
Helferinnen und Helfer. Diesen gilt es 
hier wieder ein großes DANKE für ihren 
Einsatz beim Kleidertausch zu sagen, 
denn ohne eure ehrenamtliche Hilfe 
wäre diese Veranstaltung nicht möglich.

Gleich vormerken: der nächste Kleider-
tausch findet am 20. September statt.

E-Scooter-Stationen erweitert
Gute Nachrichten für alle, die gerne fle-
xibel und umweltfreundlich unterwegs 

sind! Das Netz an E-Scooter-Stationen ist 
weiter gewachsen. Ab sofort steht Ihnen 
eine zusätzliche Station am Aufelder-
weg / Ecke Austraße – direkt neben dem 
Trinkwasserbrunnen – zur Verfügung. 
Damit haben Sie noch mehr Möglichkei-
ten, spontan und bequem von A nach B 
zu kommen. Probieren Sie das erweiter-

te Angebot aus und genießen Sie ein Plus 
an Mobilität im Alltag!

Europäische Mobilitätswoche – Feld-
kirchen bei Graz ist wieder dabei
Die EUROPÄISCHE MOBILITÄTSWO-
CHE ist eine europäische Initiative und 
findet jedes Jahr vom 16. bis 22. Septem-
ber statt. In der gesamten Woche wollen 
wir die Möglichkeiten klimafreundli-
cher und zukunftsweisender Mobilität 
vor Ort sichtbar machen und zum Aus-
probieren einladen. Ein besonderer Fo-
kus liegt heuer auf dem europaweiten 
Schwerpunkt Mobilität für alle Generati-
onen. Für detaillierte Informationen be-
achten Sie bitte die eigene Aussendung.

RASENMÄHZEITEN
Montag bis Freitag
7.00 bis 19.00 Uhr
Samstag
7.00 bis 12.00 Uhr, 15.00 bis 19.00 Uhr

195kg Müll gesammelt
STEIRISCHER FRÜHJAHRSPUTZ 2026

Unglaublich, was sich über die 
Zeit so alles ansammelt! 

Beim Ausmisten fand ich auch 
einige lang nicht mehr genutzte 

Geräte, zum Beispiel einen 
kaputten Fön. Und in einer 

Lade lagen viele alte Batterien...

Bring deine kaputten und nicht mehr reparierbaren 
Elektrogeräte ins ASZ. Oder gib sie Zug um Zug beim 
Kauf eines neuen Gerätes zurück (neuen Fön kaufen, 
alten Fön beim Händler abgeben). Beides ist kostenlos. 

Alte Batterien und Akkus kannst du auch im ASZ 
abgeben oder im Handel, wo neue verkauft werden. 
Bitte kleb bei den Akkus die Pole vorher ab. 

ALTSTOFF
S AMME L
ZENTRUM

Super-Mülli 
mistet aus
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Das e5-Team der Marktgemeinde Feldkirchen besteht mo-
mentan aus 10 Mitgliedern und setzt sich aktiv für die nach-
haltige Entwicklung und den effizienten Umgang mit Ener-
gie und Ressourcen in unserer Gemeinde ein. Durch die 
Zusammenarbeit von Politik, Verwaltung, Fachleuten und 
engagierten Bürgerinnen und Bürgern leistet das e5-Team 
einen wichtigen Beitrag zur Verbesserung der Lebensquali-
tät und zur Erreichung der Klimaziele.

Als ein Jahresschwerpunkt für 2026 wurde das Thema Hitze-
schutz priorisiert. Hitzeschutz gewinnt nicht nur für Feldkir-
chen zunehmend an Bedeutung, da die Zahl der Hitzetage und 
längeren Hitzeperioden steigt. Hohe Temperaturen können 
die Gesundheit erheblich beeinträchtigen und insbesondere 
für ältere Menschen, Kinder, chronisch Kranke sowie Perso-
nen, die im Freien arbeiten, ein erhöhtes Risiko darstellen.

Wann spricht man nun von einer Hitzewelle? 
Unter Hitzewelle wird eine Erwärmung der Luft oder die Aus-
breitung von heißen Luftmassen über einem bestimmten Ge-
biet für einige Tage oder Wochen verstanden. International 
gibt es keine einheitliche Definition. Diese unterscheidet sich 
daher von Land zu Land hinsichtlich Minimaltemperaturen, 
Rahmenbedingungen und Schwellenwerten. In Mitteleuropa 
spricht man von tropischen Tagen ab 30° C und tropischen 
Nächten ab 20° C (Quelle Steirischer Hitzeschutzplan).

Wann wird eine Hitzewarnung ausgegeben?
Mehrere Faktoren wie Temperatur, Luftdruck, Luftfeuchtig-
keit, Jahreszeit etc. werden in die von GeoSphere Austria 

Steiermark erstellten Prognosen miteingearbeitet. Es wird 
zwischen schwacher, mäßiger und starker Wärmebelastung 
unterschieden. Laut Definition des Hitzeschutzplans Steier-
mark tritt eine Hitzewelle dann ein, wenn an mindestens drei 
aufeinanderfolgenden Tagen mit starker Wärmebelastung zu 
rechnen ist. Der Terminus starke Wärmebelastung steht für 
mögliche Kombinationen von Temperaturen ab etwa 27°C und 
spezifischem Dampfdruck bzw. Luftfeuchtigkeit ab 60 %. Mehr 
dazu finden Sie direkt im Steirischen Hitzeschutzplan.

Unter www.zamg.ac.at/steiermark/hitzeschutzplan kann die 
aktuelle Vorhersage abgerufen werden. Mit dem Steirischen 
Hitzeschutzplan gibt es ein Werkzeug, um frühzeitig und in 
mehreren Stufen Hitzewarnungen zu erhalten und dann ent-
sprechende Maßnahmen einzuleiten. Trotz aller Vorbeuge-
maßnahmen ist auch die Eigenverantwortung jedes Einzel-
nen gefragt, um Maßnahmen im Umgang mit Hitzewellen zu 
setzen.

Als erste Maßnahme dazu wird es Anfang Juli in Zusammen-
arbeit mit dem Klimabündnis einen Workshop zum Thema 
Hitzeschutz in unserer Gemeinde geben. Regionale Tempe-
raturdaten & Entwicklung der Hitzetage, Hitze-Hotspots im 
Gemeindegebiet, bestehende Maßnahmen und der Hitzeak-
tionsplan der Steiermark sowie konkrete Hitzeschutztipps für 
Zuhause und auch Ernährungstipps werden Thema des Work-
shops sein.

von GRin Helene Ruhmer

e5-Jahresschwerpunkt Hitzeschutz 
E5-TEAM DER MARKTGEMEINDE FELDKIRCHEN BEI GRAZ

STEIRISCHER FRÜHJAHRSPUTZ 2026

8 HITZESCHUTZTIPPS, UM GESUND 
DURCH DEN SOMMER ZU KOMMEN!

1. Trinken Sie mindestens 1,5 bis 3 Liter am Tag. Ideal sind Leitungs- 
und Mineralwasser oder ungesüßte Tees. 
2. Essen Sie mehrere kleine Mahlzeiten über den Tag verteilt und ver-
meiden Sie fette, schwere Speisen. 
3. Bewegung ist auch im Sommer wichtig, verzichten Sie an heißen 
Tagen jedoch auf übermäßige Anstrengungen während des Tages.
4. Bevorzugen Sie leichte, weite Kleidung aus Naturtextilien wie bei-
spielsweise Leinen, Baumwolle oder Naturseide. 
5. Lüften Sie in den frühen Morgenstunden, am Abend und in der Nacht 
und halten Sie tagsüber die Fenster und Jalousien geschlossen. 
6. Achten Sie beim Transport von Lebensmitteln darauf, dass die Kühl-
kette nicht unterbrochen wird und verwenden Sie für Ihren Einkauf oder 
für Ausflüge Kühl- oder Isoliertaschen.
7. Legen Sie feuchte Tücher auf Arme, Beine, Nacken oder Gesicht. 
Auch Fußbäder mit kühlem Wasser, das Besprühen des Gesichts oder 
Wadenwickel können helfen. 
8. Unterstützen Sie Menschen, die Hilfe brauchen. Wenn Sie bemerken, 
dass es jemandem nicht gut geht, bringen Sie diese Person an einen 
kühlen Ort und rufen Sie gegebenenfalls die Rettung.



Jeder weiß es, viele verharmlosen es 
und manche ignorieren es! 
Ablenkung im Straßenverkehr, egal 
ob zu Fuß, mit dem Fahrrad oder 
mit dem Pkw, ist Unfallursache 
Nummer 1, sowohl bei Unfällen mit 
Getöteten als auch bei Unfällen mit 
Schwerverletzten. 

Seit mehr als einem Jahrzehnt 
werden landesweit Maßnahmen 
gesetzt, die die Verkehrsteilnehmer 
für die Gefahr sensibilisieren und 
die Folgen bei Nichtbeachtung 
aufzeigen. Allen voran ist das 
Smartphone die größte Versuchung, 
sich während der Fahrt abzulenken 
und vermeintlich wichtige Dinge 
noch zu erledigen. Dabei wird die 
Aufmerksamkeit permanent von der 
Straße abgezogen. Zunehmend kann 
man aber auch andere Ablenkungs-
faktoren im Straßenverkehr 
erkennen wie zum Beispiel Musik 
hören, sich angeregt mit dem 
Anderen unterhalten, essen und 
trinken und vieles mehr. 

Die anderen sind es – ich mache 
das nur selten! 

Bereits vor Jahren lieferte eine 
Studie ein erschreckendes Bild: 
Jeder sechste Radfahrer und jeder 
dritte Fußgänger ist beim Queren 
einer Straße abgelenkt. Tendenz 
steigend! Die subjektive Beobach-
tung von Pkw-Lenkern ergibt ein 
ähnliches Bild. 

Befragt man die Menschen, erhält 
man durchaus Verständnis für die 
Gefahr durch Ablenkung. Man ist 
sich einig, dass das grundsätzlich 
riskant ist. Jedoch denken viele, 
sie haben es im Griff und 
können jederzeit rasch reagieren. 
Die Wissenschaft liefert uns den 
Gegenbeweis: Der Mensch kann 
nicht gleichzeitig die vollständige 
Aufmerksamkeit auf mehrere 
Dinge lenken. Er entscheidet sich 
immer, auch unbewusst, für eine 
Sache. Dieser Fokus sollte dann 
nicht das Smartphone, sondern der 
Straßenverkehr sein. 

Besonders Kinder brauchen verant-
wortungsvolle Vorbilder. Auf andere 
zu achten bedeutet zwangsläufig, 
sich selbst nicht abzulenken, damit 
vorausschauendes Bewegen im 
Straßenverkehr möglich ist.
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 Aktion Kindertafeln 
zum Thema Ablenkung ab 
Sommer 2026

 PRO.E-Bike-Fahrsicher-
heitstraining – kostenfrei!

 PRO.Bike-Fahrssicher-
heitstraining für Motor-
radfahrer – Gutschein 
sichern!

Mehr Information: 
www.verkehr.steiermark.at

Was gibt es 

aktuell?
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… dass Ablenkung 
das Unfallrisiko um 
ein 3- bis 6-Faches 
erhöht.

… dass Wegschauen 
von 2 Sekunden bei 
50 km/h einem 
Blindflug von 28 
Metern entspricht. 

Wussten
 Sie 

schon…

Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

      Im Blickpunkt

Sich ablenken ist eine bewusste Entscheidung!
Seien wir uns dessen bewusst! 
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Die steirische Kampagne “Augen auf die 
Straße” sensibilisiert seit 2017 - 
www.augen-auf-die-strasse.steiermark.at
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Kostenlose Ernährungsberatung 
Ob man nur beispielsweise bewusst ge-
sünder essen möchte, um das Immunsys-
tem möglichst fit zu halten, oder ob man 
Unterstützung beim – oft schwierigen – 
Gewichtsverlust sucht, das Ernährungsbe-
ratungs-Programm „GEMEINSAM G´SUND 
GENIESSEN – daheim und unterwegs“ bie-
tet Hilfe. Dabei kann die Beratung auch 
telefonisch oder virtuell stattfinden. 

Wer darf das kostenfreie Programm, das 
von der FH Joanneum (Institut für Diätolo-
gie) umgesetzt wird, in Anspruch nehmen 
und wie komme ich zu einem Termin?

Das Programm ergänzt bestehende Ernäh-
rungsberatungsangebote und richtet sich 
speziell an Personen mit keinem bzw. gerin-
gem Einkommen. Das Angebot ist zudem 
besonders geeignet für übergewichtige Per-
sonen und Personen ab 60 Jahren. 

Um am Programm teilnehmen zu können, 
muss eine Terminvereinbarung direkt mit 
der zuständigen Diätologin/dem zustän-
digen Diätologen vorgenommen werden. 
Handelt es sich um eine krankheitsbezoge-
ne Ernährungsberatung, wird eine ärztliche 
Überweisung benötigt. 
 
Kontakt zur Diätologin für den Bezirk Graz 
Umgebung-Süd:
Marlies Hofer, Tel.: 0670 1933356, 
E-Mail: kontakt@marlieshofer.at 

Weitere Informationen zum Programm er-
halten Sie unter www.fh-joanneum.at/erna-
ehrungsberatung oder unter:
www.gemeinsam-geniessen.at

Das Programm wurde vom Gesundheitsfonds Steiermark beauftragt und wird im Rahmen der 
Initiative GEMEINSAM G´SUND GENIESSEN umgesetzt. Die Finanzierung erfolgt aus Mitteln 
des Gesundheitsfonds Steiermark sowie aus dem Gesundheitsförderungsfonds Steiermark.

 

Liebe Feldkirchner/-innen! 

Das Leben stellt uns manchmal vor Herausforderungen, die wir nicht alleine bewältigen wollen oder können. Es 
kann sehr hilfreich sein, sich jemandem anzuvertrauen. In meiner Arbeit als Lebens- und Sozialberaterin geht es 
nicht einfach „nur“ ums Sprechen, sondern darum, wirklich gehört und gesehen zu werden, miteinander neue 
Perspektiven zu entwickeln und durch innere Prozesse mehr Leichtigkeit, Lebendigkeit, Klarheit und Ruhe in dir 
möglich zu machen. All das hilft dir, intensive Lebenserfahrungen gestärkt zu meistern und nachhaltige 
Veränderungen zu erleben.  

Du kannst mit jedem Lebensthema, bei dem du dir Begleitung wünscht, zu mir kommen und wir entwickeln 
miteinander Lösungswege.  

Als Kindergartenpädagogin liegen mir auch Kinder sehr am Herzen und somit biete ich auch Kindercoachings an 
und möchte das Angebot, dich in Bezug auf Erziehungsthemen mit einem bindungsorientierten Ansatz zu 
beraten, hervorheben.  

Informationen zu weiteren Schwerpunktthemen und Angeboten (z.B. Beziehungscoaching, 
Reflexintegrationstraining, „Endlich entspannt essen“) findest du auf meiner Facebookseite „Leichtigkeit leben“ 
und auf Instagram (leichtigkeit_leben_daniela). Natürlich stehe ich für weitere Auskünfte auch persönlich zur 
Verfügung.  

Melde dich bei mir- ich bin gerne für dich da:  
 
+43 664 180 13 24  
leichtigkeitleben@outlook.com 
 
Ich freue mich, dich ein Stück auf deinem Weg begleiten zu dürfen,  

Daniela Rinnhofer 

Lebens- und Sozialberaterin, Mentaltrainerin, Kindergartenpädagogin, Reflexintegrationstrainerin, 
Beziehungscoach i.A.  
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GEMEINDEBÜCHEREI FELDKIRCHEN BEI GRAZ

Neue Öffnungszeiten 
während der Sommerferien!

Liebe Leserinnen und Leser!
Die nächste Neuerung steht an. Wir werden nun auch in den 
großen Ferien am Montag von 16.00 bis 18.00 Uhr für Sie ge-
öffnet haben.

Hier sind die genauen Termine aufgelistet, an denen wir über 
den Sommer offen haben:
13. Juli, 3. August, 24. August,
20. Juli, 10. August, 31. August,
27. Juli, 17. August, 7. September.

Ab 14. September beginnt das neue Schuljahr und wir haben 
dann wieder, wie gewohnt, an beiden Tagen geöffnet: Montag 
16.00 bis 18.00 Uhr und Freitag 14.00 bis 16.00 Uhr immer an 
Schultagen.

In Zusammenarbeit mit der Gemeinde wird unsere Bücherei 
in den großen Ferien eine Lesechallenge veranstalten. Kinder 
und Jugendliche im Pflichtschulalter erhalten den Lesepass bei 
uns in der Gemeindebücherei zu den Öffnungszeiten am Mon-
tag von 16.00 bis 18.00 Uhr. Wenn der Lesepass voll ist (5 Bü-
cher), gibt es für alle eine Überraschung und die Möglichkeit, 
einen Hauptpreis zu gewinnen.

Unsere Bücherei nimmt übrigens auch an der Kinder-Sommer-
Aktion „Feldkirchen erleben” teil. Es ist also viel los während 
der Ferien und wir freuen uns auf zahlreichen Besuch!

von Susanne Spiegl



Ausgabe 2-2026 17Aus der Gemeinde

Der Sommer ist da – und damit auch die Reisezeit. Geht es in 
den Urlaub, sollte die Reiseapotheke auf keinen Fall im Gepäck 
fehlen. Magen-Darm-Beschwerden, Verletzungen, Schmerzen, 
Insektenstiche oder andere Leiden können den Urlaub schnell 
vermiesen – daher lohnt es sich, vorbereitet zu sein! 

Für eine gut ausgestattete Reiseapotheke empfehlen wir: 

- Mittel gegen Durchfall und Verstopfung
- Schmerz- bzw. Fiebermittel
- Insektenschutz (abhängig vom Reiseziel)
- Sonnenschutz und After Sun Produkte
- Pflaster, Verbandsmaterial und Blasenpflaster
- Mittel zur Wunddesinfektion
- Schmerzsalbe gegen Verstauchungen und Prellungen
- Antiallergika
- Mittel gegen Reisekrankheit

Chronisch kranke Personen sollten einen Vorrat der regelmä-
ßig eingenommenen Medikamente nicht vergessen. Reisen 
Kinder oder Schwangere mit, sollten zudem geeignete Präpa-
rate mitgeführt werden. 

Weiters empfiehlt es sich, Informationen über die Bedingun-
gen am Urlaubsziel einzuholen (Trinkwasserqualität, Risiko für 
Infektionskrankheiten, etc.) und gegebenenfalls notwendige 
Impfungen aufzufrischen. 

Insektensaison – FSME-Impfung aktuell?
Die warmen Sommermonate bringen leider auch lästige 
Insekten und Ungeziefer mit sich, die unter anderem auch 
ein Gesundheitsrisiko darstellen können. Ein Beispiel ist die 
Frühsommer-Meningoenzephalitis (FSME) – eine virale Er-
krankung, die durch Zecken übertragen wird und zu einer 
ernstzunehmenden Hirnhautentzündung führen kann. Da 
die medikamentöse Therapie im Falle einer Erkrankung 
schwierig sein kann, bietet die FSME-Schutzimpfung nach 
wie vor den wirksamsten Schutz. Falls Sie Fragen zur Imp-
fung haben, beraten wir Sie gerne bei uns in der Apothe-
ke. Stiche durch Insekten wie Tigermücken, Bienen oder 
Wespen können durch Juckreiz und Schwellungen schnell 
zur Qual werden. Hier helfen vor allem kühlende Gels mit 
einem Antihistaminikum gegen die lokale allergische Reak-
tion. Eine wirksame Alternative bieten sogenannte Insekten-
stichheiler: diese lindern den Juckreiz durch konzentrierte 
Wärmeeinwirkung auf die Stichstelle. Gleichzeitig wird die 
Durchblutung angeregt, was zur rascheren Abheilung führt. 

Nutzen Sie unser Testangebot!
Behalten Sie Ihre Gesundheit im Auge und lassen Sie rasch 
und unkompliziert Gesundheitsparameter bei uns bestim-
men. Unser Testangebot umfasst neben klassischen Blutzu-
cker- und Blutdruckmessungen auch die Bestimmung des 
Langzeitzuckers (HbA1c), des Vitamin D-Spiegels und jetzt 
neu: die Messung Ihrer Blutfettwerte. 

JOHANNES APOTHEKE FELDKIRCHEN

Ich packe meinen Koffer:
Wichtiges für die Reiseapotheke

Montag bis Freitag 8 bis 18 Uhr

Samstag 8 bis 12 Uhr

Feldkirchen
8073 Feldkirchen, Triester Straße 32, Tel. (0 316) 29 22 87, Fax: DW 4.

www.apotheke-feldkirchen.at

Fragen Sie uns - wir informieren gerne!
Fragen Sie nach Ihrem Stammkundenvorteil! Sie bekommen bis zu fünf Prozent Ihrer Privateinkäufe rückerstattet.

Bezahlter Inhalt

vom Team der Johannes Apotheke
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Der Bürgermeister gratulierte ...

Hedwig Klinger
80. Geburtstag, geb. 05.02.1946

Josefa Hernach
80. Geburtstag, geb. 19.03.1946

Johann Rossmann
80. Geburtstag, geb. 28.02.1946

Gertrude & Erich Skof
50. Hochzeitstag, geheiratet am 10.04.1976

Ernst Rainer
90. Geburtstag, geb. 19.01.1936

Helene & Walter Mühlfellner
50. Hochzeitstag, 
geheiratet am 24.01.1976

Agnes Missia
95. Geburtstag, geb. 07.02.1931

Franziska Gröbelbauer
80. Geburtstag, geb. 04.02.1946

Josef Panhofer
90. Geburtstag, geb. 16.03.1936

Eleonore Stodola
90. Geburtstag, geb. 25.02.1936
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Eheschließungen:

Mag. Iris Pöltl & Dieter Arzt
am 06.06.2026

Maja Tatomir & Miroslav Mitrić 
am 28.03.2026



BESTATTUNG SÜD
FELDKIRCHEN . PREMSTÄTTEN . KALSDORF

Die Bestattung Süd gehört zu einem der größten 
und ältesten Bestattungsunternehmen Österreichs. 
Von der Aufnahme, bis hin zur Gestaltung der 
Zeremonie und Beisetzung – bei uns bekommen 
Sie alles aus einer Hand. Mit Einfühlungs vermögen, 
Kompetenz und persönlichem Engagement 
zum besten Preis.
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grazerbestattung.at
Tel.: 03136 52352

• Moderner Schauraum mit 
großer Auswahl in Premstätten

•eigener Zeremoniensaal

•eigenes Krematorium

• bestens geschulte 
hauptberufl iche Bestatter:innen

• seit fast 100 Jahren Premium-Partner 
der Bestattungsvorsorge-
Versicherung Wiener Verein
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Sterbefälle in unserer Gemeinde

Elfriede Weinzettl, 92 Jahre	 17.02.2026
Barbara Steyer, 87 Jahre	 19.02.2026
Magdalena Panitsch, 80 Jahre	 05.03.2026
Anna Suppan, 94 Jahre	 13.03.2026
Erich August, 78 Jahre	 14.03.2026
Harald August Benkits, 71 Jahre	 15.04.2026
Wilhelm Lukas, 87 Jahre	 21.04.2026

Margarete Konrad, 85 Jahre	 26.04.2026
Ingeborg Franziska Nagl, 70 Jahre	 26.04.2026
Josef Kocuvan, 84 Jahre	 08.05.2026
Gertrude Hackl, 80 Jahre	 21.05.2026
Aloisia Greiner, 84 Jahre	 23.05.2026
Elisabeth Fuchsbichler, 70 Jahre	 28.05.2026

Das Licht der Welt erblickt haben

Oskar Deu	 11.02.2026
Mira Theresia Kofrc	 14.02.2026
Valentin Jäger-Rath	 16.02.2026 
Hana Dvorani	 27.02.2026
Teodor Vranešević	 22.03.2026
Iva Zita Zvonar	 26.03.2026
Noel Skrepnik	 27.03.2026
Teodor Antić	 03.04.2026
Malik Podrug	 04.04.2026
Leya Walkner	 07.04.2026
Maya Walkner	 07.04.2026
Rajla Sejdija	 09.04.2026
Nelli Meixner	 14.04.2026
Ilir Useini	 16.04.2026
Amelia Dǎrǎban	 28.04.2026

Paul Andreas Kirchsteiger	 02.05.2026
Ivano Mitar	 06.05.2026
Klodi Kryeziu	 13.05.2026
Benjamin Brezić	 24.05.2026

Wir begrüßen unsere jüngsten 
Feldkirchnerinnen und Feldkirchner!
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Die ersten Lebensjahre eines Kindes 
sind entscheidend für die weitere Ent-
wicklung. Genau hier fördert die Ge-
meinde Feldkirchen alle Familien mit 
der BILDUNGSWELT. Das Besondere 
daran: Alle Familien mit Kindern von 
0 bis 6 Jahren können die Angebote 
kostenlos nutzen und erhalten damit 
wertvolle Unterstützung für einen ge-
lungenen Start ins Leben. Das gesam-
te Angebot der Elternbildung und der 
spannenden Aktiv-Erlebnisse für Kin-
der kann gemeindeübergreifend mit 
Lieboch und Premstätten mit einem 
Teilnahmepass genutzt werden.

Im ersten Halbjahr 2026 standen wieder 
zahlreiche aktuelle Themen auf dem 
Programm. Eltern erfuhren unter ande-
rem, worauf es bei einer bedürfnisorien-
tierten Erziehung ankommt, wie Kreati-
vität als wichtige Schlüsselkompetenz 
gefördert werden kann, welche Auswir-
kungen digitale Medien und Künstliche 
Intelligenz auf Kinder haben und wie 
Begabungen und Talente frühzeitig er-
kannt und unterstützt werden können. 

Auch für die Kinder gab es wieder be-
sondere Höhepunkte zu erleben. Zu 
Gast bei der Firma Prangl konnten Kin-
der und Eltern erfahren, welche logis-
tischen Meisterleistungen hinter dem 
Transport von übergroßen Bauteilen ste-
cken und wie herausfordernd es ist, ein 
Windrad zu transportieren und aufzu-
bauen. Wie groß das Transportfahrzeug 
für einen Windradflügel tatsächlich ist 
oder wie Straßenbahnen transportiert 
werden, konnten bei einem Rundgang 
am Firmengelände bestaunt werden. 
Besonders aufregend war die Möglich-
keit mit einem Transportfahrzeug am 
Firmengelände eine Runde mitzufah-
ren, die Fahrerkabine eines Krans zu be-
sichtigen und sogar einen Kran selbst zu 
steuern. Eine ganz besondere Erfahrung 
fürs Leben.

In der Guggis Naturwerkstatt haben Kin-
der und Eltern einen Ausflug in die Na-
tur gemacht und viel über das Leben der 
Fledermäuse erfahren. Wo und wie sie 
leben, wie viele Arten es bei uns gibt und 
wie sie überwintern. Und vor allem, was 
sie fressen, nämlich bis zu 2.000 Mücken 
und Gelsen pro Nacht. Dann haben alle 
selbst Hand angelegt und tatkräftig aus 
vorgeschnittenen Holzelementen ein 
oder gleich mehrere Fledermausquar-
tiere für daheim gebaut, wo sie hoffent-
lich bald von vielen Fledermausgästen 
bewohnt werden. Eine großartige Er-
fahrung die Natur, Handwerken und 
Artenschutz verbindet.

Vielen Dank an die Firma Prangl und 
Guggis Naturwerkstatt für die engagier-
te Zusammenarbeit und die wertvollen 
Einblicke. Durch solche Partnerschaften 

wird Bildung erlebbar und Kinder ler-
nen spielerisch, wie unsere Welt funk-
tioniert.

FELDKIRCHEN BEI GRAZ FÖRDERT AKTIV FAMILIEN UND KINDER 

von Brigitta Möstl

Bildungswelt bietet Elternvorträge 
und tolle Erlebnisse für Kinder

Die Gemeinde Feldkirchen lädt alle Eltern 
ein, Teil der BILDUNGSWELT zu werden. 
Informationen zu Terminen und Teilnahme 
unter: www.meinebildungswelt.at 

Kinder und Eltern waren begeistert von der Aktiv-Welt bei der Fa. Prangl.

Für das Fledermausquartier wurden die Holzteile sortiert und abgeschliffen.
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Gemeinsam mit dem Gemeindekindergarten Feldkirchen 
machten wir uns auf den Weg zum Spielplatz in Gössendorf. 
Schon der Spaziergang war voller kleiner Entdeckungen und 
fröhlicher Momente. Beim gemütlichen Picknick stärkten 
wir uns, bevor gespielt, gelacht und die Umgebung erkundet 
wurde. Die Kinder knüpften neue Freundschaften und ge-
nossen das gemeinsame Miteinander.

Solche Ausflüge schenken wertvolle Erinnerungen, stärken 
die Gemeinschaft – für Groß und Klein – und erleichtern 
den Tageskindern zugleich den späteren Übergang in den 
Kindergarten. Durch die gemeinsamen Erlebnisse lernen 
die Kinder die neue Umgebung, andere Kinder und auch die 
Kindergartenatmosphäre bereits spielerisch kennen.

Die erfahrene Tagesmutter und drei-
fache Mama betreut Kinder im Alter 
von 1 bis 14 Jahren in einer liebevollen 
und familiären Umgebung mit eige-
nem Garten, Sandkiste und Spielmög-
lichkeiten.

Natur, Kreativität und Musik sind fixer 
Bestandteil des Alltags und fördern 
spielerisch die Entwicklung der Kinder. 
Besonders wichtig sind Marianna Ge-
borgenheit, Vertrauen und eine wert-
schätzende Zusammenarbeit mit den 
Eltern.

Sie sind auf der Suche nach einem 
Tagesmutterplatz? 

Melden Sie sich gerne 
im Sozialzentrum 
Graz-Umgebung unter: 

T: +43 316 /286529
E: sozialzentrum.gu@stmk.volkshilfe.at

Tagesmütter*väter Steiermark – Regionalstelle Kalsdorf 
Tel.: 03135 554 84, kalsdorf@tagesmuetter.co.at 
www.tagesmuetter.co.at

Tagesmutter Alina L.

Neue Tagesmutter in Feldkirchen bei Graz

Gemeinsame Erlebnisse

Willkommen Tagesmutter Marianna

Ihr Kind in besten Händen

www.tagesmuetter.co.at

50 Jahre Kinderbetreuung auf
höchstem Niveau

Regionalstelle Kalsdorf T: 03135 55 484 E: kalsdorf@tagesmuetter.co.at 

Freie Plätze bei unseren Tagesmüttern!
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In den letzten Wochen drehte sich in der Kinderkrippe An-
ton Bruckner Gasse bei zwei Gruppen, der Bären- und der 
Schmetterlingsgruppe, alles rund um den Frosch.

In diesem Zusammenhang durften wir Froscheier (Laich) be-
obachten, erforschen und erfuhren viel über das Leben dieser 
Tiere. Fragen der Kinder wie „Wo ist die Kaulquappe?“ oder 
„Wann kommt der Frosch??“ begleiteten uns. Die Kinder beob-
achteten die kleinen Tiere bei jedem Entwicklungsschritt bis 
hin zum Frosch und die Spannung steigerte sich immer mehr. 
Sobald sich die Frösche ausreichend entwickelt hatten, gab es 
zum Abschied ein Theaterstück vom Märchen „Der Frosch-
könig“ und wir ließen die Frösche wieder zurück in ihren ur-
sprünglichen Lebensraum reisen. Die zwei anderen Gruppen 
der Kinderkrippe erforschen derzeit die Entwicklung kleiner 
Raupen bis hin zum fertigen Schmetterling. 

Auch hier gibt es viel 
Spannendes zu ent-
decken.

Die Kinder des WIKI Kindergartens Kulmistraße unternah-
men kürzlich einen spannenden Ausflug ins Naturkunde-
museum. 

Schon die Anreise mit dem Bus war für die Kinder ein kleines 
Abenteuer. Im Naturkundemuseum angekommen, begaben 
sich die Kinder auf eine faszinierende Reise durch die Ge-
schichte unserer Erde. Mit großer Neugier erkundeten sie die 
verschiedenen Ausstellungen und erfuhren dabei, wie sich 
die Erde über Millionen von Jahren entwickelt hat. 

Besonders beeindruckt waren sie von den riesigen Dinosau-
riern, den unterschiedlichen Gesteinen und den vielfältigen 
Lebensformen aus vergangenen Zeiten. Staunend betrachte-
ten die Kinder die Ausstellungsstücke und stellten viele span-
nende Fragen.

Der Ausflug bot den Kindern nicht nur viele neue Eindrücke, 
sondern auch die Möglichkeit, ihr Wissen auf spielerische 

Weise zu erweitern. Gemeinsam wurde entdeckt, gelernt und 
gestaunt. Mit vielen neuen Erfahrungen und schönen Erinne-
rungen kehrten die Kinder schließlich wieder mit dem Bus in 
den Kindergarten zurück und erzählten begeistert von ihren 
Erlebnissen.

WIKI KINDERGARTEN FELDKIRCHEN KULMISTRASSE

WIKI KINDERKRIPPE FELDKIRCHEN ANTON-BRUCKNER-GASSE

von Tanja Fischer für das Team der Kulmistraße

Ausflug ins Naturkundemuseum

Quak, Quak – wir erforschen 
den Frosch! 
Von Susanna Utri für das Team der Kinderkrippe
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PFARRKINDERGARTEN FELDKIRCHEN

Pfarrkindergarten gestern, heute, 
morgen

Seit nunmehr 6o Jahren begleiten wir 
in unserem Haus Kinder und deren 
Familien ein Stück ihres Weges. Es 
war und ist unsere Aufgabe und unser 
Wunsch, immer das einzelne Kind und 
seine Familie im Blick zu haben. 

Wir wollen ein Ort der Gemeinschaft 
sein, in dem Kinder sich in ihrem eige-
nen Tempo entwickeln und wachsen 
können. Ein Ort, an dem für Kinder und 
auch deren Eltern Freundschaften ent-
stehen können und an dem man lernen 
darf, Konflikte auszuhalten und nach 
Kompromissen zu suchen. Wir sind ein 
fröhliches, humorvolles Haus mit viel 
Platz fürs Lachen, Singen und Fröh-
lichsein. Wir wollen aber für unsere 
Kinder auch ein Ort sein, an dem man 
über die “großen Fragen” des Lebens 
laut nachdenken darf. Wie schön ist es, 
sich auszutauschen und auch einmal 
zu dem Schluss zu kommen: “Das weiß 
niemand, was glaubst du?”

Wir sind sehr froh, als Kindergarten eng 
mit dem Pfarrleben verbunden zu sein. 
Gemeinsam zu feiern und sich als Teil 
einer größeren Gemeinschaft erleben 
zu können, ist für unsere Kinder von un-

schätzbarem Wert. Jedes Kind erfährt, 
wir gehören zusammen – in der Gruppe, 
im Kindergarten, in der Pfarre, im Ort 
Feldkirchen und auf der Erde. Ich bin 
ein wichtiger Teil eines größeren Gan-
zen. Ich trage Verantwortung und ich 
kann etwas beitragen. Ich bin wichtig.

Unser Haus ist in diesen sechzig Jahren 
auch ein Ort der Vielfalt geworden. Eine 
Vielfalt an Sprachen, Kulturen und Le-
bensrealitäten, aus denen unsere Kinder 
kommen. Wir begreifen diese Vielfalt als 
Chance, neugierig und offen aufeinan-

der zuzugehen und voneinander zu ler-
nen. Besonders schön ist es, dass wir vie-
le ehemalige Kindergartenkinder heute 
als Eltern wieder begrüßen dürfen.

Wir pflegen viele liebgewonnene Tra-
ditionen, an die sich viele Eltern noch 
aus ihrer eigenen Kindheit in unserem 
Pfarrkindergarten erinnern. Den Alltag 
passen wir aber immer an die Bedürf-
nisse des Heute an, damit unsere Kinder 
mutig, selbstbewusst und sozial gestärkt 
die nächsten Schritte ihres Lebens ge-
hen können.

vom Team des Pfarrkindergartens

E u r o  1 6 8
planung . beratung . ausführung - wir sind dein partner

Baumeister- und Holzbauarbeiten

Josef-Kölbl-Weg 5
8073 Feldkirchen bei Graz

Tel  0316 24 36 30 - 0
Fax 0316 24 36 30 - 10
office@steindlbau.at
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Es begann im Jahre 1976 … 
Der Grundstein für den heutigen Ge-
meindekindergarten Feldkirchen Wag-
nitzstraße wurde im Jahr 1976 gelegt. 
Der Gemeinderat beschloss damals, 
im Tiefparterre des Rüsthauses der 
Freiwilligen Feuerwehr Feldkirchen 
provisorisch einen eingruppigen Kin-
dergarten einzurichten. Diese erste 
Kindergartengruppe bestand von 1976 
bis 1988 in diesen Räumlichkeiten und 
wurde von Daniela Hasl mit viel Enga-
gement geleitet.

Neubau in der Wagnitzstraße
Aufgrund der steigenden Kinderzah-
len in Feldkirchen begann man im Jahr 
1987 mit der Planung und dem Bau 
eines neuen Kindergartens. Die Ge-
meinde erwarb dafür ein Grundstück 
im Ortsteil Wagnitz. Herr Architekt DI 
Diether Spielhofer erhielt den Auftrag, 
die bestehenden Silos in die Planung 
des neuen Gebäudes harmonisch zu in-
tegrieren. Der Baubeginn erfolgte am 
16. Juni 1987.

Bereits im September 1988 konnte der 
neue Gemeindekindergarten in der 
Wagnitzstraße mit zwei Halbtagsgrup-
pen zu je 25 Kindern eröffnet werden. 
Doch schon bald zeigte sich, dass auch 
diese Kapazitäten nicht ausreichten. 

Daher wurde bereits im Jahr 1990 eine 
dritte Gruppe eingerichtet, die ich als 
Pädagogin übernehmen durfte.

Im Jahr 2001 wurde das Gebäude um-
fassend adaptiert, um pünktlich zum 
Kindergartenjahr 2001/2002 die ganz-
tägige Nachmittagsbetreuung anbie-
ten zu können. Durch den starken Be-
völkerungszuwachs in Feldkirchen 
musste 2008 die bestehende Wohnung 
im Kindergarten einer vierten Gruppe 
weichen. Gleichzeitig wurde auch der 
Außenbereich erweitert. Seit diesem 
Zeitpunkt führen wir zwei Halbtags- 
und zwei Ganztagsgruppen.

Im Jahr 2016 erfolgte ein weiterer Zu-
bau, in dem Büro- und Personalräume 
untergebracht wurden. Auch in den 
darauffolgenden Jahren investierte die 
Marktgemeinde Feldkirchen laufend in 
qualitätsverbessernde Maßnahmen. So 
wurden unter anderem der Eingangs-
bereich saniert und barrierefrei gestal-
tet sowie Gruppenräume, Küche und 
WC-Anlagen modernisiert.

Leitung seit über 25 Jahren
Im März 2020 durfte ich die Leitung des 
Gemeindekindergartens Feldkirchen 
Wagnitzstraße übernehmen. Heute 
darf ich auf insgesamt 36 wunderbare 
Dienstjahre zurückblicken – und mein 
Herz schlägt noch immer genauso für 
diese Arbeit wie am ersten Tag.

Dieses Jubiläum möchte ich daher nut-
zen, um von Herzen Danke zu sagen:

•	 Danke für die großartige Zusammen-
arbeit im Team und für die vielen enga-
gierten und motivierten Pädagoginnen.

•	 Danke für die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit mit den Familien.

•	 Danke vor allem für die unzähligen 

Kinder, die ein Stück ihres Lebenswe-
ges gemeinsam mit uns gehen.

•	 Danke auch an das gesamte Team der 
Gemeindemitarbeiterinnen und Ge-
meindemitarbeiter.

•	 Und ein besonderer Dank gilt unse-
rem Bürgermeister Erich Gosch, der 
uns stets unterstützt und immer ein 
offenes Ohr für unsere Anliegen und 
Wünsche hat.

Gemeinsam haben wir einen Ort ge-
schaffen, der von Gemeinschaft, Gebor-
genheit und Herzlichkeit lebt – einen 
Ort, an dem man sich willkommen und 
wohlfühlen darf.

Jedes Kind erfährt bei uns: Wir gehö-
ren zusammen – wir sind eine große, 
bunte Familie.

In unserem Kindergarten begegnen 
sich Kinder mit unterschiedlichen 
Sprachen und Kulturen. Diese Vielfalt 
sehen wir als wertvolle Bereicherung. 
Gemeinsam lernen wir voneinander, 
spielen miteinander, singen, tanzen 
und feiern. Besonders wichtig ist uns 
dabei, niemanden auszugrenzen. Mit 
viel Engagement, Verantwortungsbe-
wusstsein und gegenseitiger Unterstüt-
zung nehmen wir jedes Kind in seiner 
Einzigartigkeit an.

Wünsche für die Zukunft
Für die Zukunft wünschen wir uns, den 
Kindergarten weiterhin als einen Ort 
der Geborgenheit, Gemeinschaft und 
Wertschätzung gestalten zu dürfen – 
einen Ort, an dem sich Kinder und Er-
wachsene gleichermaßen willkommen 
und rundum wohlfühlen können.

GEMEINDEKINDERGARTEN WAGNITZSTRASSE

50 Jahre Gemeindekindergarten 
Feldkirchen Wagnitzstraße
vom Irene Pellischek, Kindergartenleitung
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Engagement für Energie- und Wassersparen lohnt sich für 
die Schulbudgets, die Umwelt sowie für das Bewusstsein der 
Schülerinnen und Schüler. Die Gewinner des Energiespar-
wettbewerbs 50/50 wurden am 1. Juni im Lendhafen in Graz 
prämiert – darunter auch die Volksschule Feldkirchen!

Von September 2024 bis Mai 2026 wurde an zehn Schulen das 
Projekt „50/50 – Energiesparen an steirischen Schulen“ im Auf-
trag des Landes Steiermark durchgeführt. Verantwortlich für 
die Umsetzung war das Klimabündnis Steiermark. Im Mittel-
punkt stand dabei das Ziel, durch einen bewussten Umgang 
mit Energie (Strom und Wärme) sowie Wasser nachhaltige und 
möglichst hohe Einsparungen zu erzielen.

Nach Auswertung der Ergebnisse ermittelte die Jury drei Ge-
winner in der Kategorie Energiesparen (MS Wolfsberg, MS 
Semriach, VS Hall) sowie zwei Gewinner im Bereich Wasser-
sparen: Die VS Hengsberg sowie die VS Feldkirchen.

Beide Schulen konnten den Wasserverbrauch im Zeitraum des 
Wettbewerbs um sage und schreibe knapp ein Drittel senken!

Wie wurden die Einsparungen beim Wasser realisiert?
Eine wichtige Maßnahme des Projekts 50/50 war es, die Schul-
gemeinschaft für einen bewussten und sparsamen Umgang 
mit Wasser zu sensibilisieren. In den vergangenen zwei Jahren 
setzte sich die teilnehmende 4a-Klasse gemeinsam mit der ge-
samten VS aktiv für einen bewussten Umgang mit Ressourcen 
ein. In den beiden Gewinnerschulen wurde z. B. beim Einsei-
fen der Hände darauf geachtet, den Wasserhahn zu schließen. 
Nutzwasser wurde gesammelt und zum Gießen verwendet, 
„Wasserdetektive“ kontrollierten tropfende Wasserhähne. 
Durch die Umstellung des Putzsystems auf ein Dampfreini-
gungssystem konnte der Wasserverbrauch ebenfalls gesenkt 
werden. Für die Volksschule Feldkirchen konnte unterm Strich 
eine Einsparung von insgesamt 332 m3 Wasser erzielt werden 
– das entspricht 30,7 % des Verbrauchs bzw. 382 € der Kosten.

vom Redaktionsteam und Klimabündnis Steiermark

Auszeichnung für die vorbildlichen
Energie- und Wassersparmaßnahmen

VOLKSSCHULE FELDKIRCHEN

Landesrätin Simone Schmiedtbauer, Energieberater Horst Köberl, Bürgermeister Erwin Gosch, Klassenlehrerin Johanna Tscherner, Klima-
schutzkoordinatorin des Landes Steiermark Andrea Gössinger-Wieser, Jaume Vidal Rubí (Klimabündnis Steiermark) und Schülerinnen und 
Schüler der 4a-Klasse der Volksschule Feldkirchen.
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HERZLICHE GRATULATION

Erfolgreiche Teilnahme
am Pinguin-Cup
Die diesjährige Teilnahme unserer Schwimmerinnen und 
Schwimmer am Pinguin Cup war ein voller Erfolg! Mit gro-
ßem Einsatz und Teamgeist konnten die Teilnehmer persön-
liche Bestzeiten erreicht. Wir gratulieren herzlich zu dieser 
großartigen Leistung!

Saubere Steiermark
Auch heuer machten sich die Schülerinnen und Schüler der 
3.Klassen auf den Weg, um Feldkirchens Straßen vom Müll 
zu befreien. Mit viel Geduld hoben die fleißigen Volksschul-
kinder jedes noch so kleine Stück Müll auf. Bei der anschlie-
ßenden gemeinsamen Jause stellten sie sich immer wieder 
die Frage, warum die Straßen und Wiesen absichtlich so ver-
schmutzt werden.

Kurz gemeldet ...
BEWEGUNG IM UNTERRICHT
Die 2d Klasse lernte im Rahmen eines FH-Projekts Bewe-
gungseinheiten für den Unterricht kennen, die von Studie-
renden gestaltet und durchgeführt wurden. 

WORKSHOP ZUR SELBSTWAHRNEHMUNG
Im Workshop „Das Licht in mir, in dir, im wir“ beschäftigten 
sich die 1. Klassen mit den Themen Gemeinschaft, Selbst-
wahrnehmung und Respekt. 

LESEPATINNEN AN DER VS-FELDKIRCHEN
Seit einiger Zeit unterstützen Lesepatinnen des Österreichi-
schen Jungendrotkreuz die Schüler bei der Leseförderung 
und bereichern damit den Unterricht nachhaltig.

BUCHAUSSTELLUNG
Beim Elternsprechtag fand wieder eine Buchausstellung statt, 
bei der zahlreiche interessante Kinder- und Jugendbücher 
präsentiert wurden. Die Ausstellung wurde von Eltern, Kin-
dern und Lehrern mit großem Interesse besucht und lud zum 
Schmökern und Entdecken neuer Lieblingsbücher ein.

SCHULEINSCHREIBUNG DER TAFELKLASSLER 
Wir freuen uns an mehreren Tagen unsere Schulanfänger 
kennenlernen zu können. Mit viel Begeisterung und Neugier-
de kommen die künftigen Schüler zu uns an die Schule. Der 
Schnuppertag war für die Kinder und das Lehrpersonal eine 
große Freude! Wir wünschen allen „Tafelklasslern“ einen gu-
ten Start im Herbst. 

SOMMERGRÜSSE UND DANKSAGUNG
Das Team der Volksschule Feldkirchen bedankt sich für die 
gute Zusammenarbeit mit allen außerschulischen Koope-
rationspartnern, der Marktgemeinde Feldkirchen und dem 
Elternverein. Wir wünschen allen Familien einen schönen 
Sommer und den 4. Klassen einen guten Start in der neuen 
Schule. 

Win-win-win für Schule, Gemeinde und Umwelt durch 50/50
Das Besondere an der 50/50-Methodik ist, dass die Schulen als 
Bonus für ihre Bemühungen 50 % der eingesparten Energie- 
bzw. Wasserkosten erhalten, während die übrigen 50 % beim 
Schulerhalter verbleiben, der die Energiekosten trägt. Da-
durch profitieren beide Seiten gleichermaßen. Wassersparen 
trägt dabei nicht nur zur Kostenreduktion bei, sondern ist an-
gesichts begrenzter Wasserressourcen und Trockenheit auch 
ein wichtiger Beitrag zur Ressourcenschonung. Gleichzeitig 
leisten die eingesparten CO₂-Emissionen einen wertvollen 
Beitrag zum Klimaschutz. 

Landesrätin Simone Schmiedtbauer würdigte die Gewinner-
schulen für ihre Leistung und für ihr besonderes Engagement 
und bedankte sich bei den Verantwortlichen: 
„Die ausgezeichneten Schulen zeigen, was möglich ist, wenn 
alle gemeinsam an einem Ziel arbeiten. Besonders wichtig ist 
es, Kinder schon früh für einen bewussten Umgang mit Res-
sourcen und einen Klimaschutz mit Hausverstand zu sensi-
bilisieren. Mein herzlicher Dank gilt allen Schülerinnen und 
Schülern, Lehrkräften und Hausverantwortlichen, die sich 
jeden Tag mit viel Engagement für Umwelt- und Ressourcen-
schutz einsetzen.“
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Flag Football
Besonderen Besuch gab es kürzlich im 
Turnunterricht: der Jugendcoach der 
Bears vermittelte den Schülerinnen und 
Schülern einen Einblick in die Sportart 
Flag Football. Mit viel Begeisterung er-
klärte er zunächst die Grundlagen des 
Spiels, bevor es gleich praktisch zur Sa-
che ging.

Nach einem kurzen Aufwärmen konn-
ten die Kinder selbst ausprobieren, wie 
man den Ball wirft, fängt und mit den 
typischen Flag-Gürteln spielt. Dabei 
standen Teamgeist, Bewegung und vor 
allem der Spaß im Vordergrund. Die ab-
wechslungsreiche Einheit kam bei den 
Kindern sehr gut an und bot eine span-
nende Möglichkeit, eine neue Sportart 
kennenzulernen. Vielleicht wurde da-
bei sogar das Interesse geweckt, Flag 
Football künftig auch im Verein auszu-
probieren.

Salzburgwoche der 3. Klassen
Vom 4.5. - 8.5. waren die dritten Klassen 
auf Sport- und Kulturwoche im Bun-
desland Salzburg unterwegs. Von der 
Unterkunft im schönen Wagrain aus 
wurden alle möglichen Ausflüge und 
Besichtigungen unternommen. Auf der 
Agenda standen eine Führung auf der 
Burg Hohenwerfen inkl. Greifvogel-
show, die Besichtigung des Salzberg-
werks in Hallein, die Eisriesenhöhle in 
Werfen sowie ein Tag im Haus der Natur 
in der Stadt Salzburg. 

Abgerundet wurde die Reise mit sport-
lichen Aktivitäten wie Soccer Golf, 
einer Fackelwanderung (allerdings 
ohne Fackeln, wegen des sehr trocke-
nen Bodens und der Waldbrandge-
fahr), Beachvolleyball und Fußball an 
den Sportflächen der Unterkunft, einer 
Shoppingrunde in der Stadt Salzburg 
sowie natürlich der obligatorischen 
Disco am letzten Abend.

MITTELSCHULE FELDKIRCHEN

BERATUNG�-�AUSSTELLUNG

GRABSTEINE - REPARATUREN

Tel.�03135�/�52�6�97

Kalsdorf,�Friedensweg�7

www.�stoffstein.at

nur�6�km� � � � � � �nur�6�km

Kostenlose�Planung�&�Beratung

Inschriften�&�Vergoldungen

Laternen�&�Vasen

Winterrabatt



Feldkirchner Nachrichten30 Bildung & Schule

Auch in diesem Jahr setzt sich der Kindergemeinderat wieder 
aktiv für den Tierschutz ein. Ein besonderer Schwerpunkt 
liegt dabei auf einem sicheren Lebensraum für Tiere. Im 
vergangenen Jahr wurden gemeinsam mit Konrad Guggi von 
„Guggis Naturwerkstatt“ Igelhotels gebaut und an geeigneten 
Plätzen aufgestellt. Leider mussten die Kinder beobachten, 
dass einige dieser Häuschen bewegt oder beschädigt wur-
den. Für den Kindergemeinderat ist klar: Tierwohl braucht 
Verlässlichkeit und Schutz vor Vandalismus.

Deshalb steht heuer ein neues Projekt an! Es werden stabile 
und gut montierbare Vogelnistkästen gebaut und an geeigne-
ten Orten in der Gemeinde angebracht.

Politik Talk mit der Gemeindepolitik
Ein Highlight war der Besuch der Gemeindepolitik beim 
sogenannten Politik-Talk. Bürgermeister Erich Gosch, Vize-
bürgermeisterin Christa Modl, der Gemeindevorstand Mi-
chael Flecker und die Gemeinderäte Michael Modl, Helene 
Ruhmer und Rene Strohmeier beantworteten Fragen der 
Kinder, die sie im Vorfeld vorbereitet hatten.

Die Themen reichten vom Zusammenleben in der Gemein-
de über Umwelt- und Müllfragen bis hin zu Spielplätzen und 
Tierschutz. Besonders wichtig war den Kindern ein respekt-
volles Miteinander. Die Politik betonte, dass Vorbilder im 
Alltag eine große Rolle spielen: Freundlichkeit, gegenseitige 
Hilfe und Zuhören sind entscheidend. Gleichzeitig wurde 
deutlich gemacht, dass jede und jeder Einzelne Verantwor-
tung für ein gutes Zusammenleben trägt.
Auch der Umgang mit Müll wurde intensiv besprochen. Müll-
vermeidung, richtige Trennung und Wiederverwertung sind 

zentrale Themen. Die Kinder berichteten von bereits umge-
setzten Projekten, wie selbst gestalteten Stoffsackerln oder 
Upcycling-Ideen.
Beim Thema Spielplätze wurde deutlich, dass es bereits viele 
Angebote gibt, diese aber weiter verbessert werden können. 
Die Gemeinde zeigte sich offen für Vorschläge der Kinder: 
Hinweise auf beschädigte Geräte oder unsichere Stellen wer-
den ernst genommen!

Zum Tierschutz: ob Igel, Vögel oder andere Tiere, sie alle 
brauchen Lebensräume, in denen sie sicher sind. Die Ge-
meinde unterstützt Maßnahmen wie Nisthilfen oder Infor-
mationsangebote, doch ebenso wichtig ist das Engagement 
der Bevölkerung. Klar ist, dass niemand wegschauen soll, 
wenn ein Tier Hilfe braucht.

Zum Abschluss stellten die Kinder noch kurze, konkrete Fra-
gen aus ihrem Alltag. So wurde etwa geklärt, dass eine Am-
pel zu bestimmten Zeiten bewusst ausgeschaltet ist, während 
Hinweise auf mögliche Defekte jederzeit gemeldet werden 
sollen. Auch Fragen zu fehlender Beschilderung oder be-
kannten Angeboten wie dem Eiswagen wurden beantwortet.

Beim Kindergemeinderat mitmachen? Ganz einfach!
Der Kindergemeinderat trifft sich einmal im Monat, immer 
dienstags von 15:30 bis 17:30 Uhr in der Mittagsbetreuung. 
Alle Kinder im Alter von acht bis zwölf Jahren sind eingela-
den, mitzumachen und können jederzeit einsteigen. 

Bei Interesse: Bernd Mehrl
Tel.: 0676 86630114
E-Mail: bernd.mehrl@beteiligung.st

KINDERGEMEINDERAT FELDKIRCHEN

Politik Talk & Tierschutz
vom Bernd Mehrl / bernd.mehrl@beteiligung.st
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Im April 2026 tauchten die Schülerinnen und Schüler der 
PTS Kalsdorf beim Robotik-Workshop im BFI Steiermark an 
mehreren Tagen in die faszinierende Welt von Technik, Pro-
grammierung und Automatisierung ein. Mit großer Neugier, 
Kreativität und Begeisterung wurden Roboter programmiert, 
technische Abläufe getestet und moderne Technologien di-
rekt ausprobiert. Dabei konnten die Jugendlichen nicht nur 
wertvolle praktische Erfahrungen sammeln, sondern auch 
spannende Einblicke in innovative und zukunftsorientierte 
Berufsfelder gewinnen.

Schnupperwoche
Auch die dritte Schnupperwoche der Schüler der PTS Kals-
dorf bot wieder wertvolle Einblicke in die Arbeitswelt. Mit In-
teresse und Motivation sammelten die Schüler praktische Er-
fahrungen in verschiedenen Betrieben in Kalsdorf und Graz 
Umgebung. Die Schnuppertage helfen dabei, eigene Stärken 
zu entdecken und wichtige Erfahrungen für die zukünftige 
Berufsentscheidung zu sammeln.

Besuch in der Welt der Medien
Ebenfalls im April waren die Schüler zu Besuch bei der Klei-
nen Zeitung in Graz, wo sie spannende Einblicke in die Welt 
der Medien und des Journalismus erhielten. Wie entstehen 
Zeitungsartikel? Welche Arbeit steckt hinter einer Zeitung 

und wie arbeiten moderne Medien? All das konnten die PTS-
Schüler hautnah erleben und dabei viele interessante Eindrü-
cke über die steirische Medienwelt sammeln.

Großes PTS-Klassentreffen
Die PTS Kalsdorf feiert ihren 50. Geburtstag! Wir laden alle 
ehemaligen Schülerinnen und Schüler herzlich ein, am 
29.06.2026 Teil eines besonderen Festes voller Erinnerungen, 
Begegnungen und gemeinsamer Geschichten zu werden. 
Nutzt die Gelegenheit, alte Klassenkolleginnen und Klassen-
kollegen wiederzusehen, ehemalige Lehrkräfte zu treffen 
und gemeinsam auf viele unvergessliche Momente zurück-
zublicken. 50 Jahre PTS Kalsdorf – das bedeutet 50 Jahre Ge-
meinschaft, Freundschaften, Berufswege und Erinnerungen. 
Wir freuen uns darauf, dieses Jubiläum gemeinsam mit euch 
zu feiern!

Ort: Schulhof Kalsdorf, Hauptstraße 130-132
Wann: Freitag, 26.06.2026, Beginn: 16: 00 Uhr

Schulanmeldungen
Melde dich unter:

PTS Kalsdorf, Hauptstraße 130-132, 8401 Kalsdorf
Telefon: +43 3135 529 70
E-Mail: direktion@pts-kalsdorf.at oder pts.kalsdorf@gmx.at
Website: www.pts-kalsdorf.at

vom Team der PTS Kalsdorf

POLYTECHNISCHE SCHULE KALSDORF

Einladung zum Klassentreffen
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Unser neues Kontomodell für alle bis 
zur Vollendung des 30. Lebensjahres: 
Mit uns als deinem zuverlässigen, 
regionalen Partner erreichst du 
deine fi nanziellen Ziele einfach 
& unkompliziert.

Klar!
Daher jetzt einen Beratungstermin 
vereinbaren & zu deinem neuen 
Kontomodell wechseln!

Hey, dein FLEX30 – Konto ist da!

Hier fi ndest du 
unsere Bankstellen:

Das kann Dein
FLEX30-Konto:
FLEX30 ist unser neues Konto-
modell für junge Erwachsene, 
gültig bis zur Vollendung 
des 30. Lebensjahres.

Monatliche Kosten: nur € 5,-

Alle Buchungszeilen* auf 
deinem Konto inbegri� en.

* ausgenommen Schalterbuchungen

Ein Konto mit
minimalen Kosten und
maximalem Nutzen?
Klar, können wir!

RAIFFEISENBANK_KALSDORF_LIEBOCH_STAINZ_2026_01_FLEX30_A4.indd   1RAIFFEISENBANK_KALSDORF_LIEBOCH_STAINZ_2026_01_FLEX30_A4.indd   1 04.05.26   08:4504.05.26   08:45
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MUSIKSCHULE FELDKIRCHEN

von Alexandra Scherer

Ein erfolgreiches Musikschuljahr

Die Musikschule Feldkirchen mit 
Alexandra Scherer blickt auf ein er-
folgreiches Schuljahr zurück, in dem 
alle Schülerinnen und Schüler ihre 
Lernziele erreicht haben. Höhepunk-
te des Jahres waren zwei feierliche 
Konzerte: Beim ersten zeigten die 
jungen Musikerinnen und Musiker 
auf ihren Instrumenten Keyboard 
und Blockflöte ihr Können in einem 
Gruppenauftritt, der einem Orches-
ter glich. Das zweite Konzert bot den 
Kindern die Gelegenheit, ihr Talent 
solistisch am Klavier oder auf der 
Blockflöte zu präsentieren.

Ein herzlicher Dank gilt – wie immer 
– auch den Eltern und Großeltern, die 
mit ihrer Unterstützung zu diesen tol-
len Leistungen beigetragen haben.

Die Musikschule Feldkirchen 
wünscht allen eine schöne und er-
holsame Sommerzeit und freut sich 
darauf, im neuen Schuljahr zahlrei-
che neue Schülerinnen und Schüler 
willkommen zu heißen!

 

Marktgemeinde Feldkirchen bei Graz    |   BITTE SENDEN AN: redaktion@feldkirchen-graz.gv.at 
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HEADLINE & TEXT Ein erfolgreiches Jahr für die Musikschule 
Feldkirchen 

Die Musikschule Feldkirchen mit Alexandra Scherer blickt auf ein erfolgreiches Schuljahr zurück, in dem alle 
Schülerinnen und Schüler ihre Lernziele erreicht haben. Höhepunkte des Jahres waren zwei feierliche Konzerte: 
Beim ersten zeigten die jungen Musikerinnen und Musiker auf ihren Instrumenten Keyboard und Blockflöte ihr 
Können in einem Gruppenauftritt, der einem Orchester glich. Das zweite Konzert bot den Kindern die 
Gelegenheit, ihr Talent solistisch am Klavier oder auf der Blockflöte zu präsentieren. 
 
Ein herzlicher Dank gilt – wie immer - auch den Eltern und Großeltern, die mit ihrer Unterstützung zu diesen 
tollen Leistungen beigetragen haben. 
 
Die Musikschule Feldkirchen wünscht allen eine schöne und erholsame Sommerzeit und freut sich darauf, im 
neuen Schuljahr zahlreiche neue Schülerinnen und Schüler willkommen zu heißen! 

 

BILD 1 BILD 2 BILD 3 BILD 4 
 
Keyboard- und 
Blockflötenkonzert im 
Mai 2026 
 
 

 
Bildtext 
 
 
 
 

 
Bildtext 

 
Bildtext 

20260520 KEY-
Konzert 

Dateiname Dateiname Dateiname 

 
(Achtung: Bilder NICHT in Word einfügen, sondern die originale Bilddatei als E-Mail Attachment oder Download-Link übermitteln!) 

Einschreibung für das neue Schuljahr:  
für die Instrumente 

Blockflöte, Keyboard und Klavier  
 

Ø persönlich in der Musikschule (Triesterstraße 55/1.Stock)  
Donnerstag, 17. September 2026  

von 14:00 bis 16:00 Uhr  
 

Ø bequem per Email: scherer_alexandra@hotmail.com 
oder telefonisch/WhatsApp: 0676 533 07 23 

 
Ø Information auf der Homepage: musikfeldkirchen.hpage.com 

(ohne www.) 
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JETZT NEU: 

PURKARTHOFER

EIS BEI UNS

GENIESSEN.

MINIGOLF NEU GEDACHTMINIGOLF NEU GEDACHT
Nur ein paar Schritte weiter wartet das nächste Abenteuer:
3D Schwarzlicht Minigolf Graz. Hier spielst du Minigolf in
einer leuchtenden Fantasiewelt aus Farben, 3D Effekten und
UV-Licht.  Auf 16 Bahnen reist du durch vier Themenwelten
von einer mystischen Märchenlandschaft über eine
verrückte Clownswelt bis hin zum Weltraum und einer
geheimnisvollen Unterwasserwelt. Jede Bahn ist ein kleines
Abenteuer voller Überraschungen. 
schwarzlichtminigolfgraz.at

VIDEOSPIEL – NUR IN ECHTVIDEOSPIEL – NUR IN ECHT

LEVEL UP YOUR FUN.

ACTION UND ABENTEUER

GANZ IN DEINER NÄHE.

LEVEL UP YOUR FUN.
ACTION UND ABENTEUER
GANZ IN DEINER NÄHE.

Bei BattleKart Graz verschmelzen echtes Kartfahren und
Gaming zu einem einzigartigen Erlebnis. Du sitzt in einem
leistungsstarken Elektro-Kart, während virtuelle Strecken,
Power-ups und Spielmodi direkt auf den Boden projiziert
werden. Raketen, Nitro-Boosts oder Ölflecken, hier wird
jede Runde zum actiongeladenen Battle. 
Ob mit Freunden, Familie oder Kollegen: Taktik,
Geschwindigkeit und ein bisschen Chaos entscheiden
darüber, wer am Ende gewinnt. 
battlekartgraz.at

Speed, Spaß, Action hier wird Gaming Realität.
Jetzt dein nächstes Level starten.
BattleKart Graz und 3D Schwarzlicht Minigolf Graz
 Gewerbering 6, 8077 Gössendorf
 �� +43 3135 51052   ✉ info@graz.battlekart.com

READY TO PLAY?READY TO PLAY?
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Die Natur erwachte, es wurde wärmer 
und auch wir sind motiviert und ener-
gievoll in den Frühling gestartet. Mit 
vielen abwechslungsreichen Aktio-
nen wird es nie langweilig im Jugend-
zentrum.

Im März besuchten wir auch dieses Jahr 
wieder das Button-Festival in Graz. Die 
Jugendlichen konnten auf dieser Ga-
ming- und Popkultur-Messe alte und 
neue Videospiele ausprobieren, tolle 
Cosplay-Kostüme sehen und ihr Kön-
nen beim Mario-Kart-Turnier unter 
Beweis stellen, wofür sie sogar Prei-
se gewonnen haben. Auch im JUZ gab 
es viel Action. Neben Sporteinheiten, 
kreativem Freundschaftsbänder-Knüp-
fen und Kochaktionen machten wir ein 
Lagerfeuer und grillten Marshmallows.

Kulinarisch ging es auch im April wei-
ter: Gemeinsam genossen wir eine Os-
terjause. Neben Brot, Schinken, Käse 
und viel Gemüse durften natürlich die 
selbstgefärbten Eier nicht fehlen. Unse-
re Praktikantin brachte außerdem ihr 

Wissen als Yoga-Lehrerin ein und leitete 
die Jugendlichen durch eine entspann-
te Yoga-Einheit. Ein bisschen weniger 
entspannt, dafür umso motivierter be-
teiligten wir uns am diesjährigen Früh-
jahrsputz. Dank der Jugendlichen ist der 
Spielplatz und die Umgebung um das 
Jugendzentrum nun von zahlreichen Zi-
garettenstummeln, Papieren und Plas-
tikmüll befreit. Ein weiteres Highlight 
war der Tag der offenen Tür. Gemein-
sam mit den Jugendlichen backten wir 
Kuchen, um unsere Gäste willkommen 
zu heißen. Auch der Bürgermeister und 
weitere Politiker besuchten uns. Danke 
für Euer Kommen!

Genauso hilfreich waren die Jugendli-
chen, als wir im Rahmen des Projekts 
“Xund und Du” Kräuter und Gemü-
se einpflanzten. Gemeinsam lernten 
wir, was jedes Pflänzchen individuell 
braucht, und wie wir uns am besten 
um sie kümmern. Auch die Indivi-
dualitäten der Jugendlichen kamen 
im Mai nicht zu kurz. Auf unserer Ta-
fel im Gemeinschaftsraum schrieben 

die Jugendlichen das Wort “Mahlzeit” 
in ihren jeweiligen Sprachen auf. Ein 
schönes Zeichen für unsere kulturelle 
Vielfalt – denn gemeinsam machen wir 
das JUZ bunt! Nach diesem gelungenen 
Start in die warmen Monate freuen 
wir uns auf den kommenden Sommer. 
Unser Sommerprogramm findet ihr auf 
unseren Social-Media-Plattformen oder 
im Jugendzentrum. Wir freuen uns auf 
alle, die bei den weiteren Aktionen, 
Ausflügen und Erlebnissen dabei sind!

An die Jugendlichen: Falls ihr Fragen zur 
Zukunft habt – sei es zur Schule, einem Job 
oder anderen Themen – könnt ihr jederzeit 
während unserer Öffnungszeiten ins JUZ 
kommen oder das Jugendzentrum telefo-
nisch kontaktieren. Wir sind für euch da 
und helfen euch gerne weiter, natürlich ver-
traulich und kostenlos.

Öffnungszeiten: Dienstag und Mitt-
woch: 14 bis 19 Uhr; Donnerstag und 
Freitag: 15 bis 20 Uhr
Tel./WhatsApp: 0677-61 43 54 60
Mail: juz-feldkirchen@wiki.at

JUGENDZENTRUM FELDKIRCHEN

von Clara & Senne für das Jugendzentrum Feldkirchen

Frühlingserwachen im JUZ
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Bei

Kontoeröffnung:

20 Euro oder

adidas-Rucksack*

+
2 Euro pro Einser 

Zeugnisgeld*

spark7.com/stmk

* Aktion gültig von 01.06. bis 16.08.2026 für alle Jugendlichen, die bis 
zum 19. Geburtstag ein kostenloses spark7 Konto bei der Steiermär-
kischen Sparkasse eröffnen (bei unter 14-jährigen ist die Unterschrift 
der gesetzlichen Vertreter:in notwendig). Der 20-Euro-Bonus und das 
2-Euro-Zeugnisgeld werden direkt aufs Konto gebucht. adidas-Ruck-
sack erhältlich solange der Vorrat reicht. Nicht mit anderen Aktionen 
kombinierbar. Gültig mit dem Jahreszeugnis 2026.

spark7 – 

das modernste 

Jugendkonto 

Österreichs

03854/6111-6
verkauf@kohlbacher.at
www.kohlbacher.at

üü  52, 68, 85, 108 bzw. 110 m²52, 68, 85, 108 bzw. 110 m²
üü  hochwertig ausgestattethochwertig ausgestattet
üü  DesignerbadDesignerbad
üü  eigenereigener  Garten mit Terrasse oder BalkonGarten mit Terrasse oder Balkon
üü  Tiefgaragenplatz und Tiefgaragenplatz und KellerabteilKellerabteil
üü  LiftLift
üü  schlüsselfertigschlüsselfertig
üü  Fixpreis und FixterminFixpreis und Fixtermin

FELDKIRCHENFELDKIRCHEN
Wagnitz / Bachbauerweg, 2.BA.Wagnitz / Bachbauerweg, 2.BA.

WohnungenWohnungen

Symbolbilder, HWB: < 36 kWh/m²a, fGEE: ≤ 0.85

Aktuell im Verkauf!Aktuell im Verkauf!
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Der Österreichische Biodiversitätsrat ist ein Gremium aus 
22 Umweltforschern und Naturschutzexperten, das eine jähr-
liche Ampelbewertung der österreichischen Umweltpolitik 
herausgibt. Im März 2026 leuchteten 19 von 23 Ampeln rot, 
erstmals keine einzige grün. Österreichs Natur steht vor dem 
Kollaps: die Hälfte aller Amphibien-, Reptilien- und Fischar-
ten sind stark gefährdet, jede dritte Vogel- und Säugetierart 
(unter anderem sogar der Igel!!) steht ebenfalls auf der roten 
Liste der stark gefährdeten Arten. 

In Österreich gibt es laut Statistik Austria 19 Quadratkilometer 
Gartenfläche (der kleinste Nationalpark Thayatal hat 13 km2), 
dazu kommen noch Millionen von Balkonen. Diese Flächen 
werden das Artensterben leider nicht verhindern können, 
doch sie bieten die Chance, im eigenen Bereich einen kleinen 
Beitrag zum Naturschutz zu leisten – Gärten und Balkone kön-
nen zu dringend benötigten, ökologischen Nischen werden. 

Natur braucht Strukturen wie Totholzhaufen, Trockenmau-
ern, Hecken, einen kleinen Naturteich, Brennnesseln, ein wil-
des Eck. Laubbäume bieten Tieren Lebensraum und Nahrung 
und uns Schatten an heißen Tagen. Wiesen, die nur zweimal 
im Jahr gemäht werden, geben Blütenpflanzen eine Chance. 
Man kann auch Teile des Gartens mähen, andere nicht. 

Den Rasenmäher höher stellen ist eine gute Idee: Gundel-
rebe, Gänseblümchen, Günsel und Ehrenpreis haben eine 
Chance und der Rasen vertrocknet während der immer län-
ger andauernden Dürreperioden nicht so schnell. Ein kurz 
geschorener Rasen mit ein paar Steinen und ein paar steri-
len Ziersträuchern wie Forsythie und Hortensie jedoch bietet 
Insekten, Vögeln und Kleinsäugern keinerlei Nahrung und 
Lebensraum. Dazu noch Pestizideinsatz, Mähroboter und 
Laubbläser, die auch die letzten Rückzugsräume zerstören, 
und man hat alles getan, um der Natur im eigenen Garten 
keine Chance zu geben. 

Auf Balkonen kann man anstatt der für Insekten völlig wert-
losen Pelargonien bienenfreundliche Pflanzen wie Pracht-
kerze, Fächerblume, Vanilleblume, Salbei, Portulakröschen, 
Kapmalve, Lobelien, Kokardenblumen, Sonnenhut und Son-
nenauge pflanzen. Oder Sie säen heimische Wildblumen 
und pflanzen Wildstauden wie Färberkamille, Mauerpfeffer, 
Rundblättrige Glockenblume und Skabiosen. Um Gärtnerin-
nen und Gärtner über Naturschutz zu informieren, hatte die 
Einsatzstelle Kalsdorf der Berg- und Naturwacht heuer erst-
mals einen Stand auf der „Gartenlust Wundschuh“. In vielen 
Gesprächen erfuhren die Besucher Interessantes über Biber, 
Otter, Storch aber auch über Schmetterlinge und andere In-
sekten und auch wie man seinen Garten naturnäher gestal-
ten kann. 

Dabei konnten wir erfreut feststellen, wie viele Menschen 
sich für unsere Themen interessieren und teilweise auch 
schon Vieles umsetzen. Wir hoffen, dass es immer mehr wer-
den! Klimawandel und Artensterben gehen Hand in Hand. 
Wenn Ökosysteme kollabieren, weil wir die Natur ohne Rück-
sicht zerstören, wird plötzlich sichtbar, wie wichtig sie für 
unsere Lebensqualität sind. 

Murenabgänge, Hangrutschungen, Überschwemmungen, 
Dürreperioden häufen sich und richten immense Schäden 
an. Die Gesellschaft, aber auch die Politik muss rasch umden-
ken und alles unternehmen, um uns alle vor diesen Katastro-
phen zu schützen. Jeder und jede kann aber ebenfalls einen 
Beitrag zum Naturschutz leisten, denn auch unsere Kinder 
und Enkel haben ein Recht auf eine lebenswerte Umwelt. 

Unter https://www.mydrive.ch/de/login Benutzername: 
Gast@Bergwacht Kennwort: Fotoservice können Sie sich 
über unsere Aktivitäten genauer informieren. Sollten Sie sich 
für die Mitarbeit in unserer Ortsgruppe interessieren, wen-
den Sie sich bitte an Josef Haberl (0699/15900087). 

STEIERMÄRKISCHE BERG- UND NATURWACHT

von Astrid Wirth, Ortseinsatzstelle Kalsdorf

Biodiversität - wozu?

Naturgarten – Lebensraum für Mensch und Tier.
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Eine Hospizbegleitung ist so individuell wie der Mensch 
selbst – es gibt kein festes Schema. Im Mittelpunkt steht im-
mer: da sein, zuhören, mittragen.

Ganz konkret kann eine Begleitung so aussehen:

 •	 Zeit schenken: gemeinsam reden oder auch schweigen –  
je nachdem, was gerade gebraucht wird. 

 •	 Zuhören: Raum geben für Sorgen, Erinnerungen, Ängste 
oder auch ganz Alltägliches.

 •	 Gespräche führen: über das Leben, über Abschied, über 
das, was noch wichtig ist.

 •	 Entlastung für Angehörige: damit sie durchatmen oder 
Wege erledigen können, während jemand beim Kranken 
bleibt. Auch für sie ein Gesprächspartner sein.

 •	 Kleine praktische Unterstützung: z. B. vorlesen,  
spazieren gehen, Musik hören.

Hospizbegleitung ist keine medizinische oder pflegerische 
Versorgung, sondern menschliche Unterstützung. Sie orien-
tiert sich immer an den Wünschen der betroffenen Person – 
respektvoll, achtsam und ohne zu bewerten. Sie erfolgt ehren-
amtlich und ist kostenfrei.

Oft sind es die kleinen Dinge, die große Bedeutung bekom-
men: eine gehaltene Hand, ein gemeinsames Schweigen, ein 
ehrliches Gespräch.

Hospizteam 
Graz Umgebung Süd
Tel: 0664 / 85 75 597
E-Mail: gu-sued@hospiz-stmk.at
www.hospiz-stmk.at

Spenden sind steuerlich absetzbar.

In unserem Tageszentrum bieten wir einen Ort der Begeg-
nung, der Betreuung und der Lebensfreude. Bei uns verbrin-
gen die Interessierten den Tag in Gemeinschaft, kehren aber 
abends in ihre vertraute, häusliche Umgebung zurück. Dies 
ermöglicht ein langes Leben zu Hause und entlastet gleich-
zeitig pflegende Angehörige spürbar.

Unser Angebot im Überblick:

•	 Gemeinschaft erleben: gemeinsame Mahlzeiten, Plaudern 
in geselliger Runde und gegenseitige Unterstützung stehen 
im Mittelpunkt

•	 Aktivierung & Förderung: durch Gedächtnistraining, leich-
te Gymnastik, gemeinsames Kochen oder kreatives Gestal-
ten werden vorhandene Fähigkeiten erhalten und gefördert

•	 Professionelle Pflege: unser qualifiziertes Team sorgt für 
die nötige, pflegerische Betreuung und Sicherheit während 
des Tages

•	 Entlastung für Angehörige: wir bieten Freiraum für Berufs-
tätigkeit oder persönliche Erholung der pflegenden Fami-
lienmitglieder

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Um unser Tageszentrum, 
das Team und die anderen Tagesgäste ganz unverbindlich ken-
nenzulernen, bieten wir einen kostenlosen Kennenlerntag an. 

Rufen Sie uns bitte unter der 
Telefonnummer 0316/28 78 74 an.

HOSPIZVEREIN GU SÜD

von Katja Schlachter

Wie sieht eine Hospizbegleitung aus?

VOLKSHILFE SENIOREN-TAGESZENTRUM SEIERSBERG
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„Fröhlich sein, Gutes tun und die Spatzen pfeifen lassen“ – 
das ist der bekannteste Ausspruch des Heiligen Johannes 
Don Bosco und trifft wohl auch bei der Arbeit unseres Vin-
zenzvereines zu. So helfen wir mit Freude immer wieder, tun 
Gutes und lassen uns nicht entmutigen.

Dieses Mal möchte ich eine besondere Aktion erwähnen, die 
eigentlich schon lange gemacht wird. Es ist dies eine Lernbe-
gleitung für Schüler. Kinder aus der Volks- und Mittelschule 
werden beim Erledigen ihrer Hausaufgaben unterstützt und 
auf Prüfungen vorbereitet. Dank ergeht an unsere zwei beson-
ders engagierten Lehrerinnen Ulrike Prieler und Ingrid Kul-
mitzer. Sie setzen sich unermüdlich für ihre Schützlinge ein. 
Es gibt auch häusliche Betreuung und Ausflüge.

Es werden auch Hausbesuche für ältere alleinstehende Per-
sonen angeboten. Sie sind dankbar für die Gespräche, Spiele 
werden gespielt und Geschichten vorgelesen. Bei diesen Besu-
chen ist vor allem das Zuhören wichtig, weil man den Leuten 
das Gefühl gibt, dass sie ernst genommen werden – einfach, 
dass sie noch etwas zu sagen haben. Besonderer Dank ergeht 
hier an Erika Neumeister und Michaela Urdl.

Eine herzliche Einladung ergeht auch heuer wieder an Interes-
sierte, an unserer Exkursion in eine soziale Einrichtung teilzu-
nehmen. Die Veranstaltung findet am 15. Juni 2026 am Nach-
mittag statt. Ort und Zeit werden noch genau bekanntgegeben.
Es wird eine Einrichtung von Jugend am Werk besucht. Bitte 
melden Sie sich bei Frau Erika Neumeister unter der Handy-
nummer 0699 18001820 bei Interesse an.

Mitgliederausflug
Am 1. Mai 2026 fand wieder der Ausflug für die Mitglieder 
der steirischen Vinzenzgemeinschaft statt. Wir starteten mit 
einer Hl. Messe in der St. Barbarakirche in Bärnbach, einem 
geschichtsträchtigen Bergbauort in der Weststeiermark. An-
schließend hatten wir eine exzellente Kirchenführung, da die 
Kirche von vielen bedeutenden Künstlern gestaltet wurde. 
Trotz verschiedener Kunst- und Schaffensansätze bietet die 
Kirche ein wunderbares Gesamtkunstwerk. Da muss ich auch 
unsere Feldkirchner Kirche nach der Renovierung mit Freude 
erwähnen - das Werk ist gelungen.

Nach einem guten Mittagessen fuhren wir nach Piber, durften 
dort im Gelände frei spazieren und die Lipizzanerpferde be-
obachten. Ausgeklungen ist der erreignisreiche Tag mit einem 
Buschenschankbesuch in Gundersdorf. Sollte jetzt jemand 
Lust bekommen haben, sich auch bei unserer Vinzenzgemein-
schaft zu melden und tatkräftig mitzuarbeiten – jeder und jede 
ist herzlich willkommen. Kommen Sie einmal zu einer Sitzung 
oder nehmen Sie an der Exkursion teil.

von Elfriede Schwingenschuh

VINZENZGEMEINSCHAFT FELDKIRCHEN 

Lernbegleitung und Hausbesuche

Mitgliederausflug 2026 der Vinzenzgemeinschaft Steiermark: 
Eine Abordnung aus Feldkirchen nahm am Ausflug nach Bärnbach teil.

Blick auf die Schlosskirche Biber.

Lippizaner auf der Weide beim zweiten Ausflugsziel Piber.
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Waldbrand Eisbach-Rein – 
Großeinsatz unter herausfordernden Bedingungen
Ab Samstag, dem 25. April 2026, stand die FF Feldkirchen bei 
Graz im Rahmen des Waldbrandzuges des Bereichsfeuerwehr-
verbandes Graz-Umgebung beim großflächigen Waldbrand in 
Eisbach-Rein im Einsatz. Der Brand nördlich von Graz hatte 
sich auf rund 70 Hektar – etwa 100 Fußballfelder – ausgedehnt 
und forderte über mehrere Tage hunderte Einsatzkräfte aus 
der gesamten Steiermark, unterstützt aus der Luft durch meh-
rere Hubschrauber bis hin zu Black Hawks des Bundesheeres.

Die Alarmierung erfolgte am ersten Tag zur Mittagszeit – mit-
ten in einer laufenden Übung in Bad Radkersburg, die um-
gehend abgebrochen wurde. Vom Rüsthaus aus brachte die 
Mannschaft mit dem WLF-K den Industrie- und Waldbrand-
container des Waldbrandzuges zur Einsatzstelle und positio-
nierte ihn im steilen Gelände als zentrale Befüllstation für die 
Löschwasserbehälter („Bambi-Buckets“) der Hubschrauber. 
Anschließend wurde mit dem 10.000-Liter-Tank auf unserem 
Wechselladerfahrzeug ein durchgehender Wassertransport 
in das höher gelegene Einsatzgebiet aufgebaut. In den Fol-
getagen rückten die Kameraden teils bereits in den frühen 
Morgenstunden aus. Der Schwerpunkt der FF Feldkirchen 
lag unverändert auf der Wasserversorgung im schwer zugäng-
lichen Gelände und war sowohl für die Bodentrupps als auch 
für den Flugbetrieb essenziell. Mit fortschreitender Brandbe-
kämpfung verlagerten sich die Arbeiten zunehmend auf das 
Aufspüren von Glutnestern. Der Einsatz lief im Schichtbetrieb 
auch durch die Nacht. Der Großbrand zog sich über rund zwei 
Wochen hin. Die FF Feldkirchen bei Graz wurde in diesem 
Zeitraum wiederholt zum Einsatzgeschehen alarmiert, ehe 
nach insgesamt 17 Tagen offiziell „Brand aus“ gegeben werden 
konnte. Über die gesamte Einsatzdauer standen neben der 
Feuerwehr auch Bergrettung, Rotes Kreuz, Polizei sowie Forst-
arbeiter im Einsatz.

Baggerbrand
In der Nacht des 6. April wurde die FF Feldkirchen bei Graz zu 
einem Baggerbrand alarmiert. Beim Eintreffen stand ein Mi-
nibagger in einem Garten bereits in Vollbrand. Unter Einsatz 
von schwerem Atemschutz sowie KDO, HLF4 und RLF konnte 
der Brand rasch gelöscht werden.

von Ing. Benjamin Binder

FREIWILLIGE FEUERWEHR FELDKIRCHEN

Bewegte Monate für die FF Feldkirchen
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Wohnungsbrand in Wagnitz
Am Morgen des 14. April wurde die FF 
Feldkirchen bei Graz zu einem ausge-
dehnten Wohnungsbrand nach Wagnitz 
gerufen. Zur Unterstützung der FF Wag-
nitz führten die Kameraden einen In-
nenangriff mit zwei Atemschutztrupps 
durch und stellten den Wasserbezug 
sicher. Nach rund zwei Stunden inten-
siven Einsatzes konnte wieder ins Rüst-
haus eingerückt werden.

Verkehrsunfall in der Unterführung 
Feldkirchner Straße
Am 22. Mai blieb ein LKW in der Unter-
führung der Feldkirchner Straße hän-
gen. Durch den Aufprall wurde das Füh-
rerhaus eingedrückt, der Lenker verletzt 
und musste vom Roten Kreuz versorgt 
werden. Die FF Feldkirchen sicherte 
die Unfallstelle ab und barg den LKW 
mittels Seilwinde des RLF-T. Nach dem 
Entfernen der Trümmerteile konnte die 
Straße wieder freigegeben werden.

ÜBUNGEN

Leistungstest ÖFAST und Zugsübung
Ende April wurde im Rüsthaus Feldkir-
chen der jährliche Leistungstest ÖFAST 
abgehalten. Zwei Atemschutztrupps der 
FF Feldkirchen absolvierten den Test 
ÖFAST (schwer) erfolgreich. Im An-
schluss folgte die Übung des zweiten 
Zugs, bei der insbesondere der Einsatz 
der Tragkraftspritze, des HLF4 sowie die 
Herstellung der Wasserversorgung aus 
Fließgewässern für den Wasserwerfer-
einsatz beübt und gefestigt wurden. 

Grundausbildung Tunnel (GAB T) 
erstmals in Feldkirchen
Von 8. bis 9. Mai 2026 war das Rüsthaus 
der FF Feldkirchen bei Graz erstmals 
Austragungsort der Grundausbildung 
Tunnel (GAB T) des Bereichsfeuerwehr-
verbandes Graz-Umgebung. 17 Atem-
schutzgeräteträger von Stützpunktfeuer-
wehren mit Tunnelausrüstung schlossen 
den anspruchsvollen Lehrgang erfolg-
reich ab.

Der Freitagnachmittag stand im Zeichen 
der Theorie – von Tunnelbaukunde über 
Sicherheitstechnik und Einsatzraumor-
ganisation bis zu den Gefahren im Tun-
neleinsatz. Der Samstag war ganz der 
Praxis gewidmet: In einem rund zehn-
stündigen Ausbildungstag wurden unter 
dem Credo „vorzeigen, nachmachen, 
selber machen“ die Einsatzmaßnahmen 
Erkunden, Löschen sowie Suchen & 
Retten intensiv beübt, auch unter Ein-
satz von Langzeitpressluftatmern. Dass 
dieser Lehrgang erstmals in Feldkirchen 
stattfinden konnte, unterstreicht den ho-
hen Ausbildungsstand der Wehr im Spe-
zialgebiet Tunneleinsatz. 

SONSTIGES

Florianisonntag in Feldkirchen 
Anfang Mai fand der Florianisonntag in 
Feldkirchen bei Graz statt. Zahlreiche 
Kameradinnen und Kameraden ver-
sammelten sich mit ihren Fahrzeugen 
am Adolf-Pellischek-Platz (siehe Titel-
bild) und besuchten den Gottesdienst, 
um gemeinsam des heiligen Florian, des 
Schutzpatrons der Feuerwehr, zu geden-
ken und die Verbundenheit innerhalb 
der Wehr zum Ausdruck zu bringen.

Feuerwehrausflug Kirschblütenradweg
Auch abseits des Einsatzdienstes kam 
die Kameradschaft nicht zu kurz. Eine 
Gruppe der FF Feldkirchen erkundete 
bei einem gemeinsamen Feuerwehr-
ausflug mit dem Rad den Kirschblüten-
radweg im Burgenland. Trotz mäßigen 
Wetters verbrachten die Kameraden 
eine schöne gemeinsame Zeit und ge-
nossen die regionale Küche.
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Am 18. April fand die Aktion „Saubere Steiermark“ in der 
Marktgemeinde Feldkirchen bei Graz statt. Verantwortungs-
bewusste Bewohner konnten sich an diesem strahlend schö-
nen Samstag der Reinigung von Natur und Wegen widmen, die 
so zusammenkommenden Abfälle wurden am Gemeindebau-
hof dann der Entsorgung zugeführt. 

Die Feuerwehrjugend und Mitglieder der FF Wagnitz nahmen 
auch an dieser wichtigen Aktion teil und konnten unsere Na-
tur von viel Müll befreien. Nach Abgabe der Abfälle hatten sich 
unsere Jungflorianis eine Stärkung verdient; gegessen wurde 
gemeinsam am Gemeindebauhof. Wir danken der Marktge-
meinde für die Einladung zu Essen und Getränken.

Im Rahmen der Aktion „Saubere Steiermark“ wurde beim Ziel, 
dem Gemeindebauhof, noch eine weitere Veranstaltung initi-
iert. Der Sozial- und Gesundheitsausschuss der Marktgemein-
de veranstaltete die Aktion „Feldkirchen drückt!“, um auf die 
neuen Defibrillatoren-Standorte aufmerksam zu machen und 
die Herz-Lungen-Wiederbelebung für Ersthelfer zu schulen. 
Denn: Bei einem Herz-Kreislauf-Stillstand erhöht der Ersthel-
fer durch die Wiederbelebung erheblich die Überlebenschan-
ce. 

Das Rote Kreuz aus Kalsdorf und Seiersberg errichtete einen 
Tragsessel-Parcours für die Kids, ebenfalls wurden verschie-
dene Stationen zur Schulung von Verbandslehre und Wieder-
belebung aufgebaut. Klein und Groß konnten sich die Grund-
lagen der Wiederbelebung erklären lassen und das auch gleich 
an Reanimationspuppen üben. Die FF Wagnitz sowie die Poli-
zei waren ebenfalls an der Veranstaltung beteiligt und boten 
Einblicke ins eigene Tätigkeitsfeld sowie in die Feuerwehr- 
und Polizeisanität. 

Wir danken dem Sozial- und Gesundheitsausschuss, der dieses 
so wichtige Thema aufgegriffen und sprichwörtlich mit Leben 
gefüllt hat, sowie der Markgemeinde, die diese Veranstaltung 
ermöglicht hat.

Einsatzgeschehen
Auch einige Einsätze konnte die FF Wagnitz wieder bewälti-
gen. Im zweiten Quartal waren wir vermehrt bei Bränden im 
Einsatz. Einmal brannte ein Hybridfahrzeug im Motorraum, 
das Fahrzeug konnte unter Einsatz von ausreichend Wasser 
gelöscht werden. Nicht lange darauf wurden wir in den Vor-
mittagsstunden in die selbe Gasse nochmals alarmiert, dies-
mal brannte aber eine Wohnung im Erdgeschoss vollkommen 
aus. Gemeinsam mit Kräften der FF Feldkirchen wurde der 
Brand bekämpft und gelöscht. Glücklicherweise kamen bei 
dem Brand die beiden Bewohner lebend heraus; sie wurden 
zur Behandlung in umliegende Spitäler verbracht. 

Sehr eindrücklich verlief auch die Unterstützungseinsatz beim 
Waldbrand in Eisbach-Rein ab. Hier konnten wir mit unseren 
4.000 Litern auf Achse einen wertvollen Beitrag zur Lösch-
wasserbereitstellung für die Löschhubschrauber liefern. Wir 
waren an drei Tagen im Einsatz. Mitte Mai wurden wir noch 
zu einem Verkehrsunfall alarmiert, bei dem ein PKW und ein 
Motorrad auf der Triester Straße kollidierten. Der Lenker des 
Zweirades wurde mit Verletzungen unbestimmten Grades in 
ein Grazer Spital verbracht.

Erfolgreiche Disponentenprüfung
Kamerad LMdF Raphael Golser hat im Frühjahr die Prüfung 
zum Bezirksdisponenten erfolgreich absolviert. Das Engage-
ment in unserer Florianstation ist integraler Bestandteil der 
Kultur und des Miteinanders im eigenen Feuerwehrbereich. 
Neben der Landesleitzentrale „Florian Steiermark“ in Lebring 
betreiben die Feuerwehrbezirke, seit der Gemeindereform 
auch Feuerwehrbereiche genannt, weiterhin freiwillig ihre 
eigenständigen Florianstationen. Neben der Notrufannahme 
und Alarmierung der zuständigen Feuerwehren aus dem eige-
nen politischen Bezirk sind auch Funkkommunikation zu ein-
gesetzten Kräften sowie die Abstimmung mit anderen Einsatz-
organisationen und die Abstimmung mit Florian Steiermark in 
der Kompetenz des diensthabenden freiwilligen Disponenten. 
Wir gratulieren unserem Raphi und wünschen viele erfolgrei-
che Einsätze und Freude an der Dispo-Tätigkeit!

Aus- und Weiterbildung
Im Frühjahr absolvierten einige Kameraden Aus- und Weiter-
bildungen sowohl auf Bereichs- als auch auf Landesebene an 
der Feuerwehr- und Zivilschutzschule in Lebring:

Marc Scheuer absolvierte den Feuerwehrsanitäter-Lehrgang, 
Michaela Fritz absolvierte den Technik-2-Lehrgang. Das Kom-
mando HBI Wolfgang Hödl und OBI Christain Steger nahm 
an einer Schulung zur Großtierrettung in Gössendorf teil und 
besuchte auch noch das Aprilsymposium des Brandschutz-
forums. Neben den organisatorischen Aktivitäten des Feuer-
wehrkommandos konnte OBI Christian Steger auch noch den 
ÖFKAD-Kurs „Bautechnische Anforderung als Schnittstelle 
zum Feuerwehreinsatz“ besuchen, welcher ebenfalls an der 
Feuerwehr- und Zivilschutzschule stattfand.

Raphael Golser absolvierte nebst Disponentenprüfung beim 
Florian Graz-Umgebung auch den Maschinisten-Lehrgang. 
Auch zwei neue Atemschutzgeräteträger dürfen wir in den 
eigenen Reihen begrüßen; Manfred Mandl und Tobias Faet-
he stellten sich der Herausforderung. Auch meine Wenigkeit 
war nicht untätig; ich durfte am 22.05. die Taktikschulung für 
Gruppenkommandanten besuchen. 

von Ing. DI Stefan Wolf, BSc.

FREIWILLIGE FEUERWEHR WAGNITZ

Teil der Aktion „Feldkirchen drückt“
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Wir gratulieren allen Absolventen sehr herzlich und sagen 
herzlich Danke, dass ihr eure Zeit fürs Feuerwehrwesen auf-
wendet.

Teilnahme an der Sanitätsleistungsprüfung
Am 14. März fand die Sanitätsleistungsprüfung der Bereiche 
Graz-Umgebung und Voitsberg bei der FF Haselsdorf-Tobel-
bad statt. Drei Trupps stellten sich der Herausforderung, für 
die im Frühjahr intensiv geübt wurde. Neben den Theoriefra-
gen galt es auch, eine Einzel- und eine Gruppenaufgabe positiv 
zu absolvieren und sich so das begehrte Abzeichen zu sichern.

Wir gratulieren Raphael Golser, Tobias Faethe, Jochen Stein-
scherer, Kerstin Steinscherer, Marc Scheuer, Christoph Mayer, 
Marina Hödl und Hannes Magg zum Bronzenen Sanitätsleis-
tungsabzeichen. Starke Leistung!

Insektenhotels für die Gemeinde
Am 18. April 2026 waren die Tore der FF Wagnitz wieder für 
interessierte Bürgerinnen und Bürger geöffnet, die für die 
Gartensaison Insektenhotels bauen wollten. Konrad Guggi 

von der Steiermärkischen Berg- und Naturwacht versorgte die 
neugierigen Köpfe mit Infos und stand beim Bau mit Rat und 
Tat zur Seite. Die FF Wagnitz stellt die Infrastruktur für diese 
Veranstaltung zur Verfügung. 

Hochzeit von Kamerad Marc Scheuer
Am 11. April war es endlich so weit: Marc heiratete seine Da-
niela. Die Kameraden der FF Wagnitz waren ja auch schon 
beim Antrag mit dabei, also durfte auch bei der Hochzeit eine 
Aktion der FF Wagnitz nicht fehlen. Am Weg zum Standesamt 
wurde die Kolonne abgepasst und zum Feuerwehrhaus umge-
leitet. Mit vereinter Kraft musste das Brautpaar mithilfe einer 
Kübelspritze einige Hindernisse beseitigen und Aufgaben lö-
sen. 

Nach erfolgreicher Absolvierung wurde mit einem Getränk 
auf das Brautpaar angestoßen und ein Geschenk überreicht. 
Im Laufe des Tages feierte das Brautpaar noch ein rauschen-
des Fest beim Gasthaus Riedisser in Vasoldsberg. Wir gratu-
lieren dem Brautpaar recht herzlich und wünschen euch viel 
Liebesglück im Hafen der Ehe!

Auto günstig teilen statt teuer 
besitzen – mit tim.

Ein Auto verursacht laufend Kosten. Mit 
tim teilst du sie – und zahlst nur, wenn du 
wirklich fährst. Das spart Zeit, Geld und 
Nerven für Service, Reparaturen & Co. So 
bleibt mehr für die schönen Dinge im Leben 
– wie Ausflüge ins Grüne mit der Familie.

Jetzt registrieren und auch ohne eigenes 
Auto flexibel unterwegs sein.

Mehr unter: tim-zentralraum.at
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Foto: iStock/AleksandarNakic

deine Mobilität. 
dein Carsharing.
dein Sommer.

tim Steirischer
Zentralraum

DEIN
REGIONALES
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Kanalservices 
Abfluss- und Rohrreinigung

Dichtheitsprüfung

Kanalreinigung

Kanalsanierung

TV-Inspektion 

+

+

+

+

+
24/7 notdienst
T: 059 800 5000  I  saubermacher.com

VERSTOPFTE TOILETTE?
Kein Problem! Das Team Saubermacher ist zur Stelle!

Frische Brötchen
€ 2,80 & € 3,10 / auf Vorbestellung € 2,60
(über 15 Sorten täglich hausgemacht)

Frühstücken
Purer Genuss für Kaffee-Liebhaber und 

Frühstückstiger! Wählen Sie aus unseren 
vielfältigen Frühstücksvariationen Ihren Favoriten. 

Das gemütliche Café 
 im Zentrum von Straßgang

stoiser’s coffee and more
Kärntnerstraße 400, 8054 Graz-Straßgang
Tel: 0316 / 282916 | office@stoisers.at

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag bis Samstag:  7 bis 19 Uhr, Sonntag: 8 bis 14 Uhr (April – September)

Gruppen bis zu 25 Personen sind 
mit Reservierung herzlich willkommen. 

www.stoisers.at
Inserat_CafeStoisser_210x148mm_11-2025_DRUCK.indd   1Inserat_CafeStoisser_210x148mm_11-2025_DRUCK.indd   1 17.11.2025   11:57:1417.11.2025   11:57:14
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Mit dem Abschluss der Passionsspiele 2026 liegt für die 
Schauspielgruppe Feldkirchen eine ganz besondere und in-
tensive Zeit hinter uns. Zahlreiche Monate der Vorbereitung, 
unzählige Probenstunden und viele gemeinsame Momente 
auf und hinter der Bühne haben diese Aufführungsreihe ge-
prägt.

Die große Resonanz und das Interesse des Publikums haben 
unsere Erwartungen weit übertroffen. Viele Vorstellungen wa-
ren ausverkauft und die berührenden Rückmeldungen der Be-
sucherinnen und Besucher haben gezeigt, dass die Botschaft 
der Passion die Menschen erreicht und bewegt hat.

Ein besonderer Dank gilt unserem Publikum. Danke fürs 
Kommen, fürs Mitfühlen und für die Wertschätzung, die uns 
während der gesamten Aufführungszeit entgegengebracht 
wurde. Die besondere Atmosphäre, die bei jeder Vorstellung 
spürbar war, wurde von allen gemeinsam getragen.

Ebenso bedanken wir uns bei allen Mitwirkenden vor und hin-
ter den Kulissen. Ob Schauspielerinnen und Schauspieler, Re-

gie, Technik, Maske, Kostüm, Bühnenbau, Organisation oder 
die vielen freiwilligen Helferinnen und Helfer: Jede und jeder 
Einzelne hat mit großem Einsatz, viel Zeit und Herzblut zum 
Gelingen der Passionsspiele 2026 beigetragen.

Die Passionsspiele sind nun Geschichte. Die vielen Erinnerun-
gen, Begegnungen und Erfahrungen werden jedoch noch lan-
ge nachwirken. Die Schauspielgruppe Feldkirchen blickt mit 
großer Dankbarkeit auf diese erfolgreiche Aufführungsreihe 
zurück.

Ganz verabschieden wir uns jedoch nicht von unserem Pu-
blikum. Bereits im Herbst steht wieder unser traditionelles 
Herbsttheater auf dem Programm. Die Vorbereitungen dafür 
laufen bereits und wir freuen uns schon jetzt darauf, viele be-
kannte Gesichter wieder bei uns begrüßen zu dürfen.
Schauspielgruppe Feldkirchen

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Ihren Besuch bei den 
Passionsspielen 2026.

SCHAUSPIELGRUPPE FELDKIRCHEN

von Andreas Leitner

Passionsspiele 2026 
erfolgreich abgeschlossen
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Frühlingskonzert 2026
Die Marktmusikkapelle Feldkirchen 
begrüßte am 21. März mit einem ab-
wechslungsreichen Konzertabend im 
Schulzentrum den Frühling. Es war zu-
gleich das erste Frühjahrskonzert unter 
der neuen Obfrau Ingrid Bergmann. 
Unter der musikalischen Leitung von 
Domenik Kainzinger-Webern präsen-
tierten die Musikerinnen und Musiker 
ein vielfältiges Programm, das von klas-
sischer Blasmusik bis hin zu modernen 
Poparrangements reichte. Zu hören wa-
ren unter anderem Franz Schuberts Ou-
vertüre „Rosamunde“, die schwungvol-
le „Bauern-Polka“ von Johann Strauss 
sowie der beliebte Walzer „Bad’ner 
Mad’ln“. Auch moderne Klänge fanden 
ihren Platz im Konzertprogramm: Mit 

Adeles Welthit „Rolling in the Deep“ 
bewies die Kapelle ihre musikalische 
Vielseitigkeit. Charmant durch den 
Abend führte Moderatorin Marlene Le-
bernegg. Das Konzert erfreute sich gro-
ßer Beliebtheit und lockte zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher in den 
voll besetzten Saal. Unter den Gästen 
befanden sich auch zahlreiche Vertre-
terinnen und Vertreter des gesellschaft-
lichen Lebens.

Ein weiterer Höhepunkt des Abends 
waren die Ehrungen verdienter Musi-
kerinnen und Musiker. Besonders feier-
lich gestaltete sich die Ernennung von 
Martin Rabensteiner zum Ehrenob-
mann der Marktmusikkapelle Feldkir-
chen. Ihm wurde im Rahmen des Kon-

zerts die Ernennungsurkunde offiziell 
überreicht.

Steiermark-Frühling 2026 
Gemeinsam mit einer Delegation der 
Marktgemeinde Feldkirchen durfte die 
Marktmusikkapelle am 11.04.2026 die 
Steiermark in Wien vertreten und ein 
Stück Heimat mitten in die Bundes-
hauptstadt bringen. Bei Kaiserwetter 
wurde auf dem Rathausplatz ein stim-
mungsvoller Frühschoppen gespielt. 
Gemeinsam konnten wir zeigen, wie 
viel Herz, Klang und Lebensfreude in 
der Steiermark steckt. Wir freuen uns 
sehr, die Region Graz-Umgebung prä-
sentiert zu haben, und bedanken uns 
herzlich bei allen, die mit uns gefeiert, 
zugehört und uns unterstützt haben.

von Domenik Kainzinger-Webern

MARKTMUSIKKAPELLE FELDKIRCHEN 

Mit Musik durch den Frühling
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Mit Anfang Jänner wurde die Probenarbeit wieder 
intensiv auf unsere beiden Hauptziele ausgerichtet: 
Vorbereitung für die musikalische Mitgestaltung der 
Hl. Messe in Puntigam sowie Muttertagskonzert im 
Seniorenheim Fernitz und musikalische Nachmittage 
in den Seniorenheimen Feldkirchen und Vasoldsberg.

Am 04.02.2026 wurde die Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahl des Vorstandes durchgeführt. Zu die-
ser Versammlung konnten wir unser Ehrenmitglied, 
Herrn Ing. Adolf Pellischek, und auch Bürgermeister 
Erich Gosch recht herzlich begrüßen, dem wir mit 
einem Lied und vielen guten Wünschen zum Geburts-
tag gratulierten. 

Elisabeth Petzl wurde für ihre 30-jährige Mitglied-
schaft mit der Ehrennadel in Gold ausgezeichnet. Die 
Ehrung wurde von Bürgermeister Gosch durchge-
führt. Weiters wurde Brunno Petzl für „20 Jahre Ob-
mann“ seitens der Gemeinde mit einer Ehrenurkunde 
geehrt. Auch Heinrich Adam wurde für seine lang-
jährige Tätigkeit als Chorleiter mit einem Präsent der 
Gemeinde Dank und Anerkennung ausgesprochen. 
In diesem Rahmen mussten wir uns leider von drei 
Sängerinnen und zwei Sängern, welche aus gesund-
heitlichen bzw. Altersgründen in den Sängerruhe-
stand getreten sind, verabschieden. Wir bedanken 
uns nochmals recht herzlich bei ihnen für ihren lang-
jährigen Einsatz im Verein.

Zum Faschingsumzug am Faschingdienstag hatte die 
Gemeinde zum Mitwirken die Vereine eingeladen 
und wir waren mit Begeisterung dabei. Ein Dank an 
die Gemeinde Feldkirchen. Im April waren wir bei der 
Aktion Saubere Steiermark im Einsatz. 

Am 08.05.2026 waren wir vom Seniorenheim Fernitz 
eingeladen, mit den Bewohnern gemeinsam mit Lie-
dern und Musik einen musikalischen Nachmittag zu 
gestalten. Mit unseren Liedern – abgestimmt auf den 
Muttertag und zum Mitsingen – konnten wir sowohl 
die Bewohner begeistern als auch die anwesenden Be-
sucher erfreuen. Am 28.05.2026 waren wir weiters im 
Seniorenheim Adcura zu Gast. 

Die Singgemeinschaft wünscht allen Feldkirchnerin-
nen und Feldkirchnern einen schönen und erholsa-
men Sommer!

von Brunno Petzl, Obmann

SINGGEMEINSCHAFT FELDKIRCHEN

Probenarbeit, Jahreshauptver-
sammlung und viele Aktivitäten
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Der Feldkirchner Kleinkunstverein 
bietet heuer kulturschaffenden Frau-
en eine Plattform, um ihre Projekte zu 
präsentieren. Bei jedem Konzert sind 
Musikerinnen die maßgeblichen Ak-
teure des Programms.

Begonnen haben wir mit dieser Reihe 
am 18. April im Pfarrsaal. Zwei starke 
Künstlerpersönlichkeiten trafen auf ge-
ballte Chorkraft: Vesna Petković und 
Sandy Lopičić verbinden in diesem 
Projekt ihre musikalische Handschrift 
mit der leidenschaftlichen Energie des 
multikulturellen Frauenchors SOSAM-
MA. Es war ein wunderbarer Abend, bei 
dem uns die Musiker mit ihren Liedern 
die faszinierende Klangwelt des Balkans 
näher gebracht haben. Am Ende gab es 
anhaltenden Applaus.

Kultursommer Feldkirchen
Auch heuer können wir wieder zum Kul-

tursommer in Feldkirchen beitragen. 
Am 3. Juli wird Anna Hiden mit ihrer 
Band „Annagramm“ steirische Popmu-
sik auf die Bühne in der Parkanlage Kir-
chengasse zaubern - und zwar mit einer 
Mischung aus Bodenständigkeit, Herz-
blut und modernem Groove.

In Zusammenarbeit mit La Strada Graz 
wird Marie-Theres Härtel am Samstag, 
den 15. August, bei uns im Pfarrsaal ihre 
großartige Komposition „Dachstein-
klang“ erklingen lassen. Sieben Musiker 
geben den musikalischen Dialekten der 
Dachsteinregion ihre ganz eigene, tra-
ditionelle und doch moderne Stimme. 
Drei Jahre lang hat Marie-Theres Härtel 
im Rahmen von Signal vom Dachstein 
an diesem Werk gearbeitet.

Am Sonntag, den 6. September, laden 
wir wieder in den Garten bei Angelika 
Ertl zu einem Fünf-Uhr-Tee mit Mira-

bea Wieser & Max Kreutzer. Die beiden 
präsentieren ihr brandneues Programm 
und ihre neue EP – eine feine Mischung 
aus Jazz, Folk und Soul. Mit Stimme 
und Kontrabass schaffen sie ein intimes 
Klangbild, das berührt und fasziniert.

Am 12.September kommen die Sängerin 
Eva Plankton und der Gitarrist Peter Tau-
cher zu uns und entfalten dabei das volle 
Spektrum ihrer musikalischen Hand-
schrift. Stimme und Gitarre begegnen 
sich auf Augenhöhe - als gleichwertige Er-
zähler in einem fesselnden Klangdialog

Auf der Webseite www.feldkirchner-
kleinkunstverein.at sind alle Neuigkei-
ten über die Vereinsaktivitäten zu er-
fahren. Unsere Veranstaltungen werden 
auch auf Cities Feldkirchen angekün-
digt. Bei Interesse am Newsletter des 
Vereins bitte anmelden unter: 
office@feldkirchner-kleinkunstverein.at 

von Gerhard Schrempf, Obmann

FELDKIRCHNER KLEINKUNSTVEREIN

Im Zeichen der Frauenkultur

Wohnungen, Häuser & Grundstücke 
in Graz und Umgebung für 
vorgemerkte Kund:innen gesucht. 
Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Fachkompetenz 
beim Verkauf 
Ihrer Immobilie!

Renate Mülller
+43 664 8184132
renate.mueller@sreal.at
www.sreal.at

Wohnungen, Häuser & Grundstücke 

SCHNEL
L.

KOMPET
ENT.

SICHER.
FAIR.

SiS FIRMENGRUPPE
8501 Lieboch

Industriestraße Süd 2
+43 (0) 5 7079 100

office@sis.at

ARBEITSSICHERHEIT
Sicherheitsfachkräfte
Brandschutzbeauftragte
Abfallbeauftragte
Prüfungen/Messungen

SICHERHEITSTECHNIK
Alarmanlagen
Videoüberwachung
Zutrittskontrolle
Brandmeldeanlagen

Anagramm | 03.07. „Dachsteinklang“ | 15.08. M. Wieser & M. Kreuzer | 06.09.
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Wir genossen im März einen herrlichen 
Ausflug nach Straden zur Puxamühle,  
wo wir kulinarisch bestens versorgt wur-
den. Unter anderem hatten wir die ange-
nehme Qual der Wahl aus sechs Menüs.

Das absolute Highlight war ein kleiner 
Spaziergang zum nahen Wäldchen, wo 
um diese Zeit tausende Schneeglöck-
chen zu blühen beginnen.

Für unsere musikalische Unterhaltung 
sorgte Hans Wassermann. Der Nachmit-
tag ging wieder zu schnell vorbei. Bus-
fahrer Wolfgang brachte uns um 19 Uhr 
gesund zurück. Ein rundum gelungener 
Tag voll Genuss, Natur und Spaß 

Unser Ausflug im April nach Gutenberg 
an der Raabklamm war ein voller Erfolg. 

Nach dem hervorragenden Essen beim 
Loretowirt spazierten einige bei strah-
lendem Sonnenschein zur kleinen Kir-
che, um die friedliche Frühlingsstim-
mung zu genießen, die anderen wurden 
von Didi mit guter Laune und Musik 
unterhalten. 

Es wurde gelacht, gesungen und fleißig 
das Tanzbein geschwungen. Leider ging 
auch dieser schöne Tag zu schnell vorbei 
und Toni, unser Busfahrer, brachte uns 
gut nach Hause .

Rückblick: Unser Pensionistenausflug 
im Februar

Im Februar verschlug es uns zum Gast-
haus Grabin, wo wir einen herrlichen 
Tag verbrachten. Bei saftigen Stelzen 
und Ripperl ließen wir es uns so richtig 
gutgehen.

Nach dem Essen sorgten Musik und 
Tanz für beste Stimmung – die Tanz-
fläche war gut besucht und die Laune 
großartig. Ein gelungener Ausflug voller 
Genuss und Geselligkeit!

vom Team des Pensionistenverbands Feldkirchen

PENSIONISTENVERBAND FELDKIRCHEN

Rückblick auf unsere Ausflüge
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Mit großer Freude und Dankbarkeit blicken
Reinhardt und Fabiola Witkowski auf die
Eröffnungsfeier des neuen Baumleben-Standortes
in Feldkirchen zurück – ein wahres Herzensprojekt,
denn Fabiola fühlt sich als gebürtige Feldkirchnerin
ihrer Heimatgemeinde besonders verbunden.

Was einst als gemeinsame Vision begann,
entwickelte sich über zwölf Jahre zu einem
erfolgreichen Familienbetrieb. Heute führen
Reinhardt und Fabiola Witkowski das Unternehmen
gemeinsam mit einem zehnköpfigen Team. Als
Gärtnermeister und zertifizierter Baumkontrolleur
steht Reinhardt Witkowski seit Beginn für Qualität,
Verlässlichkeit und professionelle Arbeit rund um
Baum- und Gartenpflege.

Mit dem neuen Standort ist Baumleben nun noch
näher bei den Kundinnen und Kunden in der Region
und kann seine Leistungen künftig noch direkter
anbieten. Das Leistungsspektrum reicht von
professioneller Baumabtragung und Baumpflege
über Heckenbepflanzung und Rollrasen bis hin zur
individuellen Gartengestaltung. Dabei begleitet
Baumleben seine Kundinnen und Kunden mit
Erfahrung, Leidenschaft und persönlicher Beratung,
von der ersten Idee bis zur fertigen Umsetzung.

Die Eröffnungsfeier wurde durch die zahlreichen

office@baumleben.at

Besucherinnen und Besucher zu einem ganz
besonderen Fest. Reinhardt und Fabiola Witkowski
bedanken sich herzlich bei allen Gästen, die
vorbeigeschaut, mitgefeiert und Interesse am
Unternehmen gezeigt haben. 
Ein besonderer Dank gilt auch den Mitarbeitern,
Freunden, Nachbarn, Geschäftspartnern sowie den
Vertretern der Gemeinde  für die vielen
Glückwünsche und die schöne gemeinsame Zeit.

Wir freuen uns auf viele weitere gemeinsame Feste  
und Begegnungen in Feldkirchen.

Feldkirchen bei Graz

0664 38 01 114

www.baumleben.at

Ihr Weg zum neuen Heizsystem 
Jetzt direkt von zuhause aus planen und 
mit dem Heizungsrechner Schritt für 
Schritt zur neuen Anlage.  

Heizen und Kühlen  
auf Flüster-Art
Die neue Generation der Wärmepumpen: Vitocal 250-A für 
Neubau und mit bis zu 70°C Vorlauftemperatur auch für die 
Modernisierung bestens geeignet. Besonders umweltscho-
nendes Kältemittel R 290 (Propan).

Los geht‘s! 
Hier ihre Daten eingeben und  
kostenlosen Beratungstermin anfordern:
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Ein neuer gemeinnütziger Verein aus 
unserer Gemeinde widmet sich einem 
Thema, das die Wissenschaft weltweit 
bewegt: Das Institut für Agentic Research 
untersucht, was passiert, wenn Sprach-
modelle wie ChatGPT zu eigenständig 
handelnden KI-Akteuren mit Gedächtnis 
und Persönlichkeit werden.

Was das Institut von vielen anderen For-
schungseinrichtungen unterscheidet: Es 

arbeitet transparent und veröffentlicht 
nicht nur erfolgreiche Experimente, 
sondern auch jene Hypothesen, die sich 
als falsch erweisen – Wissenschaft, wie 
sie gedacht ist.

Interessierte können die Forschungs-
ergebnisse einsehen und für die eigene 
Arbeit nutzen. Wer selbst aktiv werden 
möchte, ist als Mitglied herzlich will-
kommen.

KI-Workshops für alle
Unter dem Motto „Zeit & Nerven sparen 
mit KI“ bietet das Institut praxisnahe 
Online-Workshops an – ideal für Berufs-
tätige und alle, die KI-Werkzeuge sinn-
voll im Alltag einsetzen möchten.
Termine (jeweils Montag 18:00 Uhr):
27. Juli · 31. August · 28. September 2026
Anmeldung und weitere Informationen 
unter iar.frank.ink oder per E-Mail: 
office@frank.ink

von Dr. Andreas Unterweger, Präsident Verein Sei Mensch

INSTITUT FÜR AGENTIC RESEARCH

KI-Forschung in Feldkirchen

AABB HHOOFF VVEERRKKAAUUFF

AALLLLEESS FFÜÜRR IIHHRREE FFEESSTTLLIICCHHEENN AANNLLÄÄSSSSEE!!
Diverse Eigenbauweine, Winzerweine, ausländische
Spezialitäten, alkoholfreie Getränke, Bier, Prosecco,

Sekt, Spritzer Glas od. PET-Flaschen u.v.m.

PPEETTEERR PPAANNIITTSSCCHH GGMMBBHH,, SSEEEEBBAACCHHEERRGGAASSSSEE 1111,,
88007733 FFEELLDDKKIIRRCCHHEENN BB.. GGRRAAZZ TT 00331166//229911336666,, wwwwww..ppeetteerrppaanniittsscchh..aatt

MO bis FR 07.00 - 12.00 / 13.00 - 17.00
SA vom 01.09. bis 31.10. 08.00 - 12.00
Feiertag, 24.12. u. 31.12. geschlossen
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1.	Runde Teamliga 3: AC-ASKÖ Feld-
kirchen vs. KSV Klosterneuburg 0:1 
– Mannschaftsbestleistung 1205,98 Sin-
clairpunkte
2.	Runde Teamliga 3: KSK Eiche Wien 
Ottakring vs. AC-ASKÖ Feldkirchen 0:2
3. Runde Teamliga 3: AC-ASKÖ Feldkir-
chen vs. SK Loosdorf/KSK Milon St. Pöl-
ten 0:3 
4.	Runde Teamliga 3 – AC-ASKÖ Feld-
kirchen vs. AK Nord Wien/KSV Hercules 
Leopoldstadt 0:1

Für die Mannschaftskämpfe gingen Juli-
an Rauch, Stefan Pöcher, Simon Breinin-
ger, Lukas Müllwisch, Manfred Messner 
und Thomas Greiner an den Start.

Bei der Aktion Saubere Steiermark half 
der AC-ASKÖ Feldkirchen wieder mit, 
die Gemeinde zu säubern.

Zum 60-jährigen Vereinsbestehen trug 
der AC-ASKÖ Feldkirchen die 84. Öster-
reichischen Meisterschaften der Masters 
aus. Von den 108 Nennungen sind 103 
Athletinnen und Athleten – 33 Frauen 
und 70 Männer – von 25. bis 26. April in 
der Josef Greger Sporthalle an die Han-
tel gegangen. Es wurden einige Rekorde 
erstemmt, alte Freundschaften aufge-
frischt und neue gefunden. Die Veran-
staltung füllte beide Tage und ist ohne 
gröbere Verletzungen über die Bühne 

gegangen. Thomas Greiner (Obmann des 
AC-Feldkirchen) konnte in der Altersklas-
se 4 die Bronzemedaille erstemmen.

Weiter geht’s noch mit den Staatsmeis-
terschaften der Herren und Frauen von 
4. bis 6. Juni in Wien, wo Julian Rauch 
und Stefan Pöcher die Hantel für Feldkir-
chen stemmen. Am 19. Juni geht’s in der 
5. Runde der Teamliga 3 zum Führenden 
nach Klosterneuburg. Wir wünschen 
Ihnen einen schönen Sommer und wür-
den uns freuen, Sie am 12. September 
zu unsrem Heimkampf gegen die Eiche 
Wien Ottakring um 17:00 bei freiem Ein-
tritt begrüßen zu dürfen. 

von Obmann Thomas Greiner

AC-ASKÖ FELDKIRCHEN

AC-ASKÖ Feldkirchen feiert 
60-jähriges Vereinsbestehen

Mannschaft für die Saison 2026: Thomas Greiner, Simon Breininger, Manfred Messner, 
Lukas Müllwisch, Julian Rauch und Stefan Pöcher.

ÖM der Masters: 3. Platz für Obmann 
Thomas Greiner.

Aktion saubere Steiermark 2026
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Duo-Cup 2026
Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr 
war es für den ESV-Feldkirchen selbst-
verständlich klar, dass es auch heuer 
wieder einen Duo-Cup geben wird. Der 
Vorstand hat keine Mühen gescheut, da-
mit dieses Event mit viel Spaß und Ener-
gie eine tolle Veranstaltung wird. 

Folgende Duos haben die 
ersten Plätze erreicht:
1. Gernot Schober mit Heinz Lackner 
2. Paul Steiner mit Wolfgang Huber
3. Wolfgang Stoff mit Franz Benze

Der ESV gratuliert allen zum Erfolg und 
hofft auf ein Wiedersehen mit ebenso 
viel Einsatz wie bisher beim nächsten 
Cup!

Damenrunde
Am 5. März hat es endlich geklappt und 
der ESV-Feldkirchen hat eine Damen-
runde gegründet. Einmal monatlich gibt 
es ein Treffen, bei dem die Frauen mit 
viel Spaß am Stocksport in die Geheimis-
se dieser Sportart eingeweiht werden. 
Dabei hat der ESV-Feldkirchen auch 
schon einige Naturtalente entdeckt und 

hofft, dass hier bald auch ein Team zu-
sammengestellt werden kann, das auch 
bei Bewerben mitmachen will. Sollten 
Sie auch Interesse daran haben, erkun-
digen Sie sich beim Obmann, wann das 
nächste Treffen der Frauen stattfindet.

Besucher willkommen
Jeden Mittwoch ab 15 Uhr und jeden 
Sonntag ab 9 Uhr kann man im Vereins-
haus und auf der Sportbahn am Areal 
des Sportplatzes Feldkirchen den ESV-
Feldkirchen besuchen. Wir freuen uns 
auf euch!

Unsere Jubilare

Das Jahr 2026 scheint ein Jahr der Jubi-
lare zu sein. So viele runde und halb-
runde Geburtstage, die es zu ehren gab 
und auch noch weiterhin geben wird, 
hatten wir schon lange nicht mehr. Da 
sie uns alle aktiv oder passiv immer 
fleißig unterstützen, sollen sie hier 
auch einen Platz finden, um unseren 
Dank für ihre Treue auszudrücken! Wir 
gratulieren:

-	 Vorstandsmitglied Erich Lepold zum 
70igsten Geburtstag! Danke für deine 
tolle Unterstützung und dass du immer 
für den ESV da bist!

-	 Ehrenobmann Paul Steiner zum 75igs-
ten Geburtstag! Bleib dem ESV-Feldkir-
chen weiter treu auf der Bahn und im 
Verein und hab weiterhin so viel Spaß 
am Stocksport wie bisher!

-	 Rosa Gregorc zum 80igsten Geburts-
tag! Du bist fester Bestandteil der wö-
chentlichen Kartenspielrunde der 
Damen – der ESV wünscht dir, dass du 

noch viele Jahre den Trumpf ausspie-
len kannst!

-	 Günther Schriebl zum 80igsten Ge-
burtstag! Weiterhin viel Spaß beim Kar-
tenspiel und auf den Bahnen!

-	 Elfriede Bauer zum 85igsten Geburts-
tag! Danke für deine Unterstützung 
und viel Gesundheit für die Zukunft!

von Obmann Harald Wilfling

EISSCHÜTZENVEREIN FELDKIRCHEN

Duo-Cup, Damenrunde, Jubilare
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Mehr als 30 Jahre war Obmann Günther Hermann mit sei-
nem Team für den Sportverein Feldkirchen tätig. Unzählige 
sportliche Erfolge, der Bau unseres Stadions, etliche Feste 
und Veranstaltungen und auch der Aufbau unserer Jugend-
mannschaften von heute hat dieser Vorstand mitgestaltet. 

Für diesen Einsatz sind wir dankbar, denn sie haben ein Fun-
dament geschaffen, auf dem unser Verein auch in Zukunft 
erfolgreich aufbauen wird. Mit großem Engagement, Leiden-
schaft und unermüdlichem Einsatz haben sie den SV Feld-
kirchen geprägt. Ihr Wirken hat nicht nur sportliche Erfolge 
ermöglicht, sondern auch den Zusammenhalt innerhalb un-
seres Vereins gestärkt. Viele der heutigen Strukturen, Tradi-
tionen und Werte gehen auf diese langjährige Arbeit zurück. 
Dafür gebührt Günther Hermann und seinem gesamten 
Team unser aufrichtiger Dank und höchste Anerkennung!
 
Am 25.03.2026 wurde unser neuer Vorstand gewählt.
Ein neues, junges und dynamisches Team, das den Verein 
bereits seit vielen Jahren kennt, möchte dort weitermachen, 
wo unsere Vorgänger aufgehört haben. Mit neuen Ideen und 
Elan möchten sie den SV Feldkirchen prägen und weiterent-

SPORTVEREIN FELDKIRCHEN

von Obmann-Stv. Patrick Kopp

Vorstandswechsel & Meistertitel
prägen das Vereinsjahr

Meistertitel in der Unterliga, auf geht’s in die Oberliga!

Neuer Vorstand: v.l. Mag. Michael Modl (Kassier-Stv.), 
Alexandra Rikic (Kassierin), Nikola Nikcevic, BA (Obmann), 
Patrick Kopp (Obmann-Stv.), Stefan Voura (Schriftführer), 
Michael Solnier (Schriftführer-Stv.).
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wickeln. Durch den Vorstandswechsel verändern sich auch un-
sere sportlichen Ämter. Das Amt des sportlichen Leiters über-
nimmt Karim Mahgoub. Rene Mirtl kehrt ebenso zurück zum 
SV Feldkirchen und wird die Sektionsleitung übernehmen.

Das neue Vorstands-Team des SV Feldkirchen:

Obmann: Nikola Nikcevic (ehemals sportlicher Leiter) 
Obmann Stv.: Patrick Kopp (ehemals Jugendleiter) 

Kassier: Alexandra Rikic 
Kassier Stv.: Michael Modl 

Schriftführer: Stefan Voura 
Schriftführer Stv.: Michael Solnier 

Wir wünschen dem neuen Vorstand weiterhin viel Erfolg und 
alles Gute für die Zukunft!
 
Vom neuen Vorstand zum sportlichen Höhepunkt: 
Mit der Rückkehr unseres Trainers Mario Strohmayer und 
Philipp Mitteregger als Co-Trainer hatten wir das perfekte 
Trainer Duo für eine erfolgreiche Saison. 

Mit dem letzten Spiel gegen Hitzendorf stehen sie mit 60 
Punkten als Meister in der Unterliga Mitte da. Jetzt freuen wir 
uns auf spannende Spiele in der Oberliga Mitte/West. 

Der Verein bedankt sich bei allen Sponsoren, Funktionären, 
Spielern und Mitgliedern für die erfolgreiche Saison!

Auch die 2. Kampfmannschaft mit guter Leistung
Nicht außer Acht zu lassen ist auch unsere 2. Kampfmann-
schaft. Nach 26. gespielten Runden landet sie auf dem 4. Platz 
in der 1. Klasse Mitte B. Mit dieser Leistung sind wir mehr 
als zufrieden. Dank unserer Trainer Reinhard Seidler und 
Reiner Raumberger konnte dieser Erfolg erzielt werden. Der 
Weg für die Zukunft ist klar - mit jungen und dynamischen 
Eigenbauspielern so erfolgreich zu sein. 

Neue Jugendleitung setzt Aufbauarbeit fort
Erfreulich ist auch unsere Jugendarbeit, wo sich gerade sehr 
viel bewegt. Die Rückrunde neigt sich dem Ende zu. Wir 
bedanken uns bei allen Trainern und Eltern, die das unse-
ren Kids ermöglichen. Hervorheben möchten wir gerne die 
Veränderung in der Jugend. Die Jugendleitung wurde von 
08/2024 – 03/2026 von Patrick Kopp mit Unterstützung von 
der administrativen Leiterin Nachwuchs Jeannette Meister 
geführt. Beide haben in dieser Zeit 
neue Konzepte und Veranstaltungen 
geplant und umgesetzt. 

Seit 25.03.2026 ist Benjamin Gebhard  
Kraker der neue Jugendleiter als 
Nachfolger von Patrick Kopp. Er 
übernimmt das Amt mit Unterstüt-
zung seines Stellvertreters Andreas 
Krenn sowie in Zusammenarbeit mit 
Jeannette Meister (Administration). 

Kommende Veranstaltungen:
• Vereins-Familientag am 20.06.2026 
• Jugend-Sommercamp von 07.09.2026 bis 11.09.2026

Ein großes Dankeschön gilt der Fahrschule Meier aus Feldkirchen: Unsere Spieler der U11 
haben eine große Freude mit den neuen Dressen.
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QR-Code zur  
Gemeinde-Homepage:

 
www.feldkirchen-graz.at

Serviceleistungen im Gemeindeamt

Impressum
Medieninhaber: Marktgemeinde Feldkirchen bei Graz

Verleger, Herausgeber, Redaktion: 
Marktgemeinde Feldkirchen bei Graz, Triester Straße 57, 
8073 Feldkirchen bei Graz.

Blattlinie: Die Feldkirchner Nachrichten beinhalten 
amtliche Mitteilungen und Informationen für die  
Gemeindebevölkerung und erscheinen vierteljährlich 
im März, Juni, September und Dezember. 

Druck: Druckhaus Thalerhof, Gmeinergasse 1-3, 
8073 Feldkirchen bei Graz.

Kontakt: Für Anregungen, Berichte und Inseraten- 
wünsche kontaktieren Sie uns bitte unter  
Tel. (0 316) 29 11 35 oder per Mail an: 
redaktion@feldkirchen-graz.gv.at

Druck- und Satzfehler vorbehalten!

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 
14. August 2026

Öffentlicher Notar: 
Notar Graz-Süd 
Jeden Montag von 16.30 bis 18 Uhr – kostenlose Beratung.

Bauberatung und Raumplanung:  
(um telefonische Voranmeldung wird gebeten)
Die nächsten Termine sind am 24. August, 28. September, 
19. Oktober sowie am 30. November 2026.
BM Ing. Josef Greiner - von 16.30 bis 18 Uhr
DI Andreas Ankowitsch - von 16 bis 18 Uhr

Rechtsberatung im Gemeindeamt:
Mag. Karl Wolfgang Schöff, LL.M.  
Anmeldung unter: (0316) 29 11 35 – 31.
Termine: 6.07., 13.07., 3.08., 17.08., 14. sowie 28.09.2026

Notrufe
Ärztenotdienst 	 				      141
Feuerwehr-Notruf für alle Haushalte
mit der Telefon-Vorwahl 			    (0 316)    122
					      (0 31 33) 122
					      (0 31 35) 122
Polizei-Notruf:	 				     133
Rettung-Notruf:					     144
Euro-Notruf: 					      112

Polizeiinspektion Feldkirchen: 	  Tel.: 059 133- 61 33
Freiwillige Feuerwehr Feldkirchen:
HBI Johann Binder 		   Tel.: 0664-33 027 00
Freiwillige Feuerwehr Wagnitz:
HBI Wolfgang Hödl		   Tel.: 0676-95 42 290

Sonstige Institutionen
 
Kinderkrippe: 	 Sabine Schrempf
		  Anton-Bruckner-G. 4, Tel: (03135) 50 915
Kinderkrippe/ 	 Tanja Fischer
Kindergarten: 	 Kulmistraße 7, Tel.: (0316) 29 20 340
Gemeinde- 	 Irene Pellischek
kindergarten: 	 Wagnitzstraße 2a, Tel.: 0664-8410541 
Pfarr-		  Claudia Nikcevic
kindergarten: 	 Feldkirchner Str. 226, Tel. (0316) 29 42 48
Volksschule: 	 VDir. Dipl. Päd. Ulrike Kahraman, BEd
		  Triester Straße 51, Tel.: (0316) 29 14 40
Mittelschule: 	 OSR Dir. Dipl. Päd. Elke Roth-Neukom
		  Triester Straße 53, Tel.: (0316) 29 23 62
Schülerhort: 	 Gabriele Spurej
		  Triester Straße 76, Tel.: (0316) 24 12 52
Mittags-	 Daniela Fras, Tel.: (0316) 29 11 35 26
betreuung: 
Bücherei: 	 Mo. von 16 bis 18 Uhr , Fr. von 14 bis 16 Uhr
		  (während der Schulzeit); Gemeindeamt  
		  1. Stock links (hinter dem Trauungssaal)
		  Tel.: (0316) 29 36 66

Musikschule: 	 Dominik Kainzinger-Webern
		  Triester Straße 55, Tel.: (0316) 29 11 35-29
Musikschule 	 Alexandra Scherer
Feldkirchen: 	 Triester Straße 55, Tel.: 0676/ 533 07 23
Marktmusik- 	 Obfrau Ingrid Bergmann
kapelle: 	 Tel.: 0664/4459797
Pfarrkanzlei
Feldkirchen: 	 Tel.: (0316) 29 10 60
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Ärzte und medizinische Einrichtungen
24-Stunden-Betreuungsagentur Uranschek 	 Tel. 0664-26 00 858
Gebildete, deutschsprechende Betreuungskräfte vorwiegend aus Lettland.
www.achtsam-im-alter.at.
Aluani Peter, Dr.med.univ.	 Tel. (0316) 29 32 10 
Spezialpraxis für Schmerztherapie, Chiropraktik, Akupunktur und TCM 
(Arzt für Allgemeinmedizin, Wahlarzt). Ärztezentrum Feldkirchen, Schloß-
gasse 2; Mo/Mi/Do 8 bis 11 Uhr. Mo/Di/Do 15 bis 18 Uhr und nach Verein-
barung. Telefonische Voranmeldung unbedingt erforderlich.
Aluani Ute 	 Tel. (0316) 29 32 10
Diplomierte und ärztlich geprüfte Aromapraktikerin
Ärztezentrum Feldkirchen, Schloßgasse 2, Termine nach Vereinbarung.
Barth-Golser Monika 	 Tel. 0664-88795733 
Diplom-Lebensberaterin, Psychosoziale Beratung. Wagnitzstraße 25
Becken-Wilferl Daniela, Mag.a 	  Tel. 0664-58 13 173
Dipl.-Shiatsu Praktikerin, Wasserwerkstraße 10, Termine nach Vereinbarung.
Berg Tina 	 Tel. 0664-59 86 665
Osteopathin, Kinder- und Frauenosteopathin & Physiotherapeutin, 
Hafnerstraße 49 a, Termine nach Vereinbarung.
Brunner Ernst, Dr. med. univ. 	 Tel. 0650-27 19 620
Wahlarzt für Allgemeinmedizin, Gemeindearzt, Totenbeschau
Niechtenmühlstraße 44. Termine nach Vereinbarung.
Goswami Alexandra, Dr.Mag.med.vet	 Tel. 0699-11 60 16 00
Tierärztin, Triester Straße 183. Termin nach Vereinbarung.
Haslinger Sonja, Dipl. Shiatsutherapeutin 	 Tel. 0664-118 47 21
Shiatsu und Beratung
Wagnitzstraße. Termine nach Vereinbarung.
Hatz Manuela, M.Ed. 	 Tel. 0664-750 90 360
Diätologin, Ernährungsberatung, Ärztezentrum Feldkirchen, Schloßgasse 2
Termine nach Vereinbarung.
Dr. Dr. Herzeg Gernot	 Tel. (0316) 29 14 61
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde. Triester Straße 32.
Montag 9 – 16 Uhr, Dienstag 12 – 16 Uhr, Mittwoch, Donnerstag 8 – 12 Uhr, 
Freitag 8 – 11 Uhr.
homo vitalis Schulungs-Ges.m.b.H.
Heschgl Gertraud, Dipl.-Ernährungsberaterin 	 Tel. 0664-25 65 181 
Kaiser Gabriele, MSc	 Tel. 0664 26 66 811
Psychotherapie, Coaching, Supervising, Schloßgasse 2
Kastl Elke, Dr.med.univ. 	 Tel. (03135) 50 788 bzw. 0680-50 72 044
Praktische Ärztin, Franz-Lehar-Gasse 3a (NEU). 
Montag, Mittwoch, Freitag 7 bis 12 Uhr, Dienstag, Donnerstag 14 bis 17.30 
Uhr. Nach Vereinbarung: Mittwoch 14 bis 16 Uhr.
Kompass Psychotherapie	 Tel. 0650-9678532
Marktplatz 2/2
Leitner Walter, Dr.med.univ.	 Tel. (0316) 29 11 48 bzw. 0676-385 74 70 
Praktischer Arzt. Schloßgasse 2		
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 7.30 bis 11.30 Uhr.  
Montag, Mittwoch 15 bis 18 Uhr.

Marl Michaela, DSA 	  Tel. 0699-11 47 40 96
Triester Straße 203, Psychotherapeutin.
Neubauer-Sicher Nicole 	 Tel. 0664-43 58 546
Physiotherapeutin, Hafnerstraße 11a. Termine nach Vereinbarung.
PALOS Pflege und Betreuung	  Tel. (03135) 54 183
Roseggergasse 9, 8401 Kalsdorf bei Graz.	 Tel. 0664-128 54 05
Pinnegger Katharina, BSc.	 Tel. 0660-680 1017
Physiotherapeutin für Orthopädie, Traumatologie, 
Neurologie, Gynäkologie, Schwangerschaft und Rückbildung.
Etrichgasse 1, 8073 Feldkirchen bei Graz. Web: www.physiomamina.at
Praxis für Physiotherapie Birgit Resch und Nina Jakob	 Tel. 0664-796 82 91
Triesterstraße 306/A14, 8073 Feldkirchen, Termine nach Vereinbarung
Sinn-Zeba Christa, MA 	 Tel. 0664-991 61 23
Akademische Sprachtherapeutin/Logopädin.
Schloßgasse 2, 8073 Feldkirchen bei Graz.
Seidl Franz, MAS, MBA 	 Tel. 0676-303 16 59
Psychotherapeut.
Winterleitner Astrid	 Tel. 0664-233 29 55
Human- und Raumenergetikerin, Dipl. Lebens- und Sozialberaterin.
Triester Straße 10.
Wohlfühloase Verena Großschädl & Claudia Zenz	 Tel. 0664-541 19 19
Massagepraxis, Mozartgasse 12.
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 9 bis 12 und 14 bis 18 Uhr, Freitag 9 bis 12 
und 14 bis 17 Uhr. Montags geschlossen. 
Zuschnegg Evelyn 	 Tel. 0664-148 29 19
Psychotherapeutin, Triester Straße 203. Web: selbstwertleben.at.

Johannes Apotheke, 	 Tel. (0316) 29 22 87
Triester Straße 32. Leitung: Mag. Hans-Peter Kerschbaumer
Heimhilfe der Volkshilfe Seiersberg 	 Tel. (0316) 28 65 29 
Mobile Hauskrankenpflege (Rotes Kreuz Kalsdorf) 	 Tel. 050-144 51 73 11 
Dipl. Gesundheits- u. Krankenpflege, Pflege-	 bzw. 0676-8754-40120
assistenz, Heimhilfe u. Alltagsbegleitung; Hausbesuche Mo-So,
Beratung pflegender Angehöriger. Büro: Mo-Fr 08.00–15.00 Uhr
Rotes Kreuz. Bezirksstelle Graz-Umgebung	  Tel. 050-144 517 000  
	 bzw. werktags 0316/14 8 44

Rettungsnotruf:	  144
Ärztenotdienst: 	 141

Krankentransporte: 	 Tel. 0504080 
(EW Shuttleservice Personentransporte GmbH)
Mütterberatung – jeden dritten Donnerstag ab 14.30 Uhr in der Schule 
Premstätten, Schulstraße 6 (Eingang Ostseite des Mehrzweckplatzes).

Dr. Walter Leitner	 Tel. (0316) 29 11 48  
Feldkirchen, Schloßgasse 2 	 bzw. 0676-38 57 470 
Urlaub: 20.07. – 26.07.2026 und 31.08.–13.09.2026 

Dr. Elke Kastl 	 Tel. (0 31 35) 50 788 
Feldkirchen, Franz-Lehar-Gasse 3a 	 bzw. 0680-50 720 44 

Dr. Christine Wohlfahrt	 Tel. (0316) 24 25 11 
Seiersberg-Pirka, Mitterstraße 141

Dr. Christina Stauber	 Tel. (0316) 29 70 52 
Seiersberg-Pirka, Haushamerstraße 2	 bzw. 0664-355 50 66

Dr. Peter Aluani	 Tel. (0316) 29 32 10 
Feldkirchen, Schloßgasse 2 

Ärzte für Allgemeinmedizin

Auskunft über diensthabende Ärzte erteilen auch das Rote 
Kreuz Kalsdorf, Tel. 050-144 51 73 11 sowie die Dienststelle 
des Roten Kreuzes in Seiersberg-Pirka, Tel. 050-144 517 000.
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Studio EINS GmbH
Industriezeile1, Objekt 10
8401 Kalsdorf

Telefon: +43 / 3135 / 55 0 90
Mail:     office@studio-eins.at

Web: www.studio-eins.at

DAS 
SCHUHPARADIES
FÜR DIE GANZE 
FAMILIE
Im shoemakers outlet wird der Schuhkauf auf über 1.000 m2 
zum entspannten Erlebnis für die ganze Familie: mit persön-
licher Beratung von geschultem Verkaufspersonal. Hier gibt es 
für jeden Fuß den passenden Schuh – tolle Markenauswahl zu  
unschlagbaren Outletpreisen.
 
Auf unserem Indoor-Spielplatz können Kids nach Lust und 
Laune toben und ihre neuen Schuhe auf unserem interaktiven 
Spielboden auf Herz und Nieren prüfen. Lust auf einen  
entspannten Kaffee? Unser Coffee-Corner bietet Köstlich-
keiten für Groß und Klein.

Legero-United-Straße 4
8073 Feldkirchen bei Graz

Mo–Fr 09:30–18:30 Uhr
Sa 09:00–17:00 Uhr

Tolle 
Marken zu

unschlagbaren  

Preisen!
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Exklusive 3-Zimmer-Wohnung 
mit Top-Ausstattung und 
goßer West-Terasse

Kalsdorf bei Gaz, 71 m² Nutzfläche, 
sehr gutes Raumkonzept, Zimmer 
getennt begehbar, Fernwärme, Keller-
abteil, zzgl. € 20.000,- für Carport + KFZ-
Feistellplatz, 45,8 kWh/m2a, fGEE: 0.89; 
KP: € 198.000,-

Renate Müller
+43 664 8184132
renate.mueller@sreal.at
www.sreal.at

Ich
berate Si

e 
gerne!

PORR Bau GmbH . Tiefbau
NL Steiermark 
Baugebiet Graz und Weststeiermark
Lagergasse 346, 8055 Graz
+43 50 626-3058
porr.at

Home
of Construction

Freitag, 26.06. Volksschule & Elternverein der VS –15.00 Uhr

Samstag, 27 .06. Zumba Charity Veranstaltung „Feldkirchen hilft“ 
(für Familie Url-Kraxner aus Feldkirchen) – Beginn: 14.00 Uhr

Sonntag, 28.06. Frühstück im Park von 09.00 bis 13.00 Uhr
Freitag, 03.07. „Annagramm“ (Austropop) – 19.30 Uhr, Kleinkunstverein
Freitag, 10.07. Lesung Fred Ohenhen – 18.00 Uhr, SV Feldkirchen
Freitag, 17.07. Klangwolke – 21.00 Uhr, Marktmusik Feldkirchen 
Freitag, 24.07. Spielenachmittag – 16.00 Uhr, Michaela Urdl & Vinzenzgemeinsch.
Freitag, 31.07. „Auch Omas brauchen Liebe“ – 19.00 Uhr, Schauspielgruppe FK
Freitag, 07.08. Pubquiz – 17.00 Uhr, Jugendzentrum JUZ 
Freitag, 14.08. Italienischer Abend – 18.00 Uhr, Pensionisten & ESV Feldkirchen 
Freitag, 21.08. Woaz&Traktor – 17.00 Uhr, Steyr 15er Club 
Freitag, 04.09. Abschlusskonzert mit GRODAUS!

Beginn 19.00 Uhr, Eintritt VVK 13,- | AK: 15,- 
(Karten erhältlich am Gemeindeamt)
Ausschank Verein Sei Mensch 

Kultursommer 2026
von 26.06. – 04.09.2026

Veranstaltungsort: Park Kirchengasse 
Bei Schlechtwetter: Pfaarsaal inkl. Foyer und 
Ausschank

Der Kultur- und Vereinsausschuss der
Marktgemeinde Feldkirchen bei Graz
wünscht Ihnen einen wunderschönen
(Kultur-)Sommer 2026!



JULI 2026                                                                                                                                           Ort                              Veranstalter  
06.07. 17.00 Soziale Sprechstunde Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft 
07.07. 19.00 Gefühle verstehen & ruhig kommunizieren,  

Anmeldung: 0650/8780003 
Nähe Austüberl Verein SeiMensch.net 

09.07. 10.45 Ausflug Dürntalwirt Graf, Dürntal 9, 8160 Weiz Abfahrt Gemeinde  Pensionistenverband Feldkirchen  
11.07. 15.00 5. Entenrennen  Wirtschaftsbund, ÖAAB, 

Bauernbund, JVP und ÖVP 
Frauenbewegung Feldkirchen  

15.07. 19.00 Outdoorgottesdienst Sportplatz Feldkirchen  Pfarre Feldkirchen  
22.07. 19.00 Outdoorgottesdienst Mellacherhof, 

Wehrmeisterweg 11 
Pfarre Feldkirchen 

27.07. 18.00 Zeit- & Nerven sparen mit KI, Anmeldung: iar.frank.ink oder 
office@frank.ink 

Online Workshop Institute for Agentic Research 

29.07. 18.00 
 

19.00 

Inklusionsführung im Skulpturenpark 
 

Outdoorgottesdienst 

Schwarzl Freizeitzentrum 
(kostenlos) 

Skulpturenpark 
Premstätten (Schwarzl FZZ) 

Pfarre Feldkirchen 

AUGUST 2026                                                                                                                                  Ort                             Veranstalter 
03.08. 17.00 Soziale Sprechstunde Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft 
04.08. 19.00 Grenzen setzen ohne Schuldgefühle, Anmeldung 0650/8780003 Nähe Austüberl VereinSeiMensch.net 
05.08. 19.00 Outdoorgottesdienst 

(entfällt bei Regen) 
ComeBäckerei Koller 
Triester Straße 116 

Pfarre Feldkirchen 

12.08. 19.00 Outdoorgottesdienst 
(entfällt bei Regen) 

Heimgartenverein, 
Seebachergasse 36 

Pfarre Feldkirchen  

13.08. 10.45 Ausflug Schneiderwirt, Lobmingbergstrasse 39, 8570 Voitsberg Abfahrt Gemeinde Pensionistenverband Feldkirchen 
15.08.  

09.00 
Mariä Aufnahme in den Himmel 

Hochamt mit Kräutersegnung 
 

Pfarrkirche 
 

Pfarre Feldkirchen 
18.08. 19.00 Stress abbauen & innere Balance stärken,  

Anmeldung: 0650/8780003 
Nähe Austüberl VereinSeiMensch.net 

19.08. 19.00 Outdoorgottesdienst Familie Gössler, 
Schindlerstraße 8 

Pfarre Feldkirchen  

26.08. 19.00 Outdoorgottesdienst 
(entfällt bei Regen) 

Gemeindewald 
Neuseiersberg, Kleegasse 

Pfarre Feldkirchen  

31.08. 18.00 Zeit- & Nerven sparen mit KI, Anmeldung: iar.frank.ink oder 
office@frank.ink 

Online Workshop Institute for Agentic Research 

SEPTEMBER 2026                                                                                                                             Ort                             Veranstalter  
01.09. 19.00 Kritik annehmen ohne Angriff zu fühlen, Anmeldung: 0650/8780003 Nähe Austüberl Verein SeiMensch.net 
02.09. 19.00 Outdoorgottesdienst 

(entfällt bei Regen) 
Kapelle in Forst, Langer 

Weg 
Pfarre Feldkirchen 

05.09. 09.00 Theaterweg St. Jossef, große Runde 
Führung Gerhard Huber, Tel.: 0676/89813430 

Gehzeit ca. 3 Stunden, 150 Höhenmeter 

Abfahrt Marktplatz 
Feldkirchen  

Naturfreunde Feldkirchen 

07.09.-11.09. 08-17.00 Jugend Sommercamp Sportanlage  SV Feldkirchen  
07.09. 17.00 Soziale Sprechstunde Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft 
09.09. 19.00 Outdoorgottesdienst Zeremonium Kalsdorf, 

Mühlgangweg 45 
Pfarre Feldkirchen  

10.09. 10.45 Ausflug Gasthof Unterberger, Brandlucken 53, 8171 St Kathrein am 
Offenegg 

Abfahrt Gemeinde Pensionistenverband Feldkirchen  

12.09. 14.00 Vereins-Sommerfest  Sportanlage SV Feldkirchen  
12.09. 17.00 Teamliga 3-6. Runde – AC ASKÖ Feldkirchen vs. KSK Eiche Wien 

Ottagring 1897 
Josef Greger Sportalle AC ASKÖ 

13.09. 09.00 Festgottesdienst mit den Ehejubelpaaren 
Anschl. Einladung für die Jubelpaare ins Pfarrheim 

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen  

14.09. 17.00 Vinzenzkonferenz Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft 
16.09. 11.00-13.00 Schulstartbeihilfe Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft 
19.09. 10.00-13.00 Grüner Radcheck Parktplatz 

Generationenpark 
Die Grünen Feldkirchen 

21.09. 18.00-19.00 Schulstartbeihilfe Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft  
26.09. 13.00 Oktoberfest Pfarrsaal Feldkirchen FPÖ Feldkirchen  
27.09.  Hl. Vinzenzmesse Pfarrkirche Vinzenzgemeinschaft 
27.09. 09.00 Michaelisonntag – Messe für alle gefallenen und verstorbenen 

Kameraden 
Pfarrkirche ÖKB Feldkirchen  

 

28.09. 18.00 Zeit- & Nerven sparen mit KI, Anmeldung: iar.frank.ink oder 
office@frank.ink 

Online Workshop Institute of Agentic Research 

29.09. 19.00 Alte Muster erkennen & neue Wege gehen, Anmeldung: 
0650/8780003 

Nähe Austüberl  Verein SeiMensch.net 

     

	 JULI 2026	 Ort	 Veranstalter

	 AUGUST 2026	 Ort	 Veranstalter

	 SEPTEMBER 2026	 Ort	 Veranstalter

VERANSTALTUNGSKALENDER
DER MARKTGEMEINDE FELDKIRCHEN BEI GRAZ


